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HOFGEISMAR
AKTUELL

Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Finde deinen Job bei uns!

SAMSTAG — SAMSTAG
03.01.26 — 10.01.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

FIRMA FLEX
05273 367530

Terrassendächer
Wintergärten
Fenster Türen

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Wir kaufen
Ihr Fahrzeug!

Ankauf von Nutzfahrzeugen,
Oldtimer, Unfallfahrzeuge,

Motorschaden und
ALTFAHRZEUGE auch ohne TÜV.

Mobil / Whatsapp

0172 5738936
Hofgeismarer Straße 46

Grebenstein

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

ECKGARNITUR TL 3466 Stoff beige,
inkl. 5x manuelle Kopfteilverstellung
ca. 229 x 275 cm. Relaxfunktion im Sitz
inkl. elektrisch verstellbare Kopflehne
Aufpreis je Sitz 560,–
Taschenfederkern Aufpreis 110,–

INKLUSIVE: verstellbare Kopfstützen
für angenehmes Anlehnen

34396 Liebenau-Haue da
Telefon 05676 9 89 128

34396 Liebenau-Haue da

teamdudeck.de

Für jede Stufe.
Für jedes
Zuhause.
Ango: Jetzt mit
Regionalbüro in
Hofgeismar.

Ihr Lift-Komplettdienstleister
für Treppenlifte, Deckenlifte,
Plattformlifte, Hublifte, Homelifte,
Senkrechtlifte undSonderbau.

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Einsteigen und wohlfühlen:
Der Forthing 5 EV –
Jetzt neu in Hofgeismar!

Kaufpreis

39.990,– €*

(*exkl. Überführungskosten) Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 39.990,– €
Nettodarlehensbetrag: 34.307,41 €
Anzahlung: 5.682,59 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 41.146,50 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 21.994,50 €
Monatliche Rate: 399,– €

DFM Forthing 5 EV: Energieverbrauch (kombiniert): 18,2 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0,0g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung:
851,76 EUR/Jahr; Kraftfahrzeugsteuer: 0,00 EUR/Jahr; CO2-Kosten über die
nächsten 10 Jahre in (15.000 km/Jahr): 0,00 EUR; CO2-Klassen: (kombiniert) A;
elektrische Reichweite: 371 km – Fracht-/Überführungskosten: 1.180,– €.

Voll
elektrisch

399,–€
mtl.

info@juweliercapar.de
www. juweliercapar.de
info@juweliercapar de

Ihr

Herkules Vellmar
Lange Wender 7,
34246 Vellmar

Tel. 0561 823095

GOLDANKAUFGOLDANKAUF
Nutzen Sie den hohen Goldkurs!

Große Auswahl anGroße Auswahl an
Gold- undGold- und

BrillantwarenBrillantwaren

Immenhausen–Alledrei Jahre
wurde im Immenhäuser Glas-
museum der Glaspreis verge-
ben. Das soll auch unter Muse-
umsleiterin Ellen Kabelitz so
bleiben: Sie ruft zum Wettbe-
werb „Glas 2026“ auf. Zum
neunten Mal wird der Preis
nach einer vierjährigen Pause
imnächsten Jahrvergeben.Der
ImmenhäuserWettbewerb soll
wieder einen Überblick über
die zeitgenössische Glaskunst

in Deutschland geben. Die für
denWettbewerb eingereichten
Werke werden von Samstag, 9.
Mai, bis Samstag, 31. Oktober,
im Glasmuseum ausgestellt,
kündigteKabelitzan.
In Deutschland lebende und

arbeitende Künstler können
sich mit drei neuen Glasobjek-
ten bewerben. Die Bewer-
bungsfristendetamSonntag,8.
März. Das Glasmuseum wolle
mit dem Wettbewerb die
Trends und Entwicklungen der
zeitgenössischenGlaskunst auf
nationaler Ebene präsentieren,
sagt Kabelitz. Damit solle den
Glaskünstlern eine besondere
Beachtung undWertschätzung
ihrer Arbeiten entgegenge-
bracht werden. Eine unabhän-
gige Fachjury wird unter den
ausgewählten Kunstwerken
dieerstendreiPreisevergeben.

DasMuseumwill – anders als
bei den vergangenen Wettbe-
werben – bereits zu Beginn der
Ausstellung am9.Mai die Preis-
träger bekannt geben und aus-
zeichnen.Auchderbeliebte Pu-
blikumspreis soll 2026 wieder
vergeben werden. Die Ausstel-
lungsbesucher stimmen dar-
über in den Sommermonaten
ab. Der Publikumspreis wird
zur Finissage am Samstag, 31.
Oktober,verliehen.
Der 1. Preis beträgt 1500 Euro,

zur Verfügung gestellt von der

Stadtsparkasse Grebenstein. 2.
Preis: 1000 Euro (SV Sparkas-
sen-Versicherung); 3. Preis:
500 Euro (Stadt Immenhau-

sen). Der Publikumspreis soll
mit 300 Euro dotiert werden.
Der Sponsor wird noch be-
kanntgegeben. mai/ber

2026 gibt's wieder den Glaspreis
Ausstellung ab 9. Mai im Immenhäuser Museum

2022 wurde der Glaspreis zum
letzten Mal vergeben: Erhard
Siebert, Vorsitzender desMu-
seumsvereins, präsentierte
damals den Publikumsfavori-
ten. Nach vier Jahren Pause
wird der Preis nun wieder
vergeben.

FOTO: DORINA BINIENDA-BEER

Glaspreis2026:Die Jury
MitgliederderFachjury sind:Dr.SvenHauschke,Direktorder
KunstsammlungderFesteCoburgunddesEuropäischenMuse-
umfürmodernesGlas;Dr.KatrinHolthaus,LeiterinLWL-Muse-
umGlashütteGernheim;MichaelKirsch,SchulleitungGlasfach-
schuleHadamar;UtaM.Klotz,HerausgeberinundChefredak-
teurinderZeitschriftNeuesGlas;Dr.ChristianLechelt, Leiter
MuseumSchlossFürstenberg. ber



www.rwww.rb-beckercker.der.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vororratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. AAllllee PPrreeiiissee oohhnnee DDeekkkoooo.. FFüüüürr DDrruucckkkfkffffeehhlleerr kkekeeeiiinnee HHaaffttuunngg..

Gudensberg
Kasseler Str. 7r. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1r. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1r. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Sa., den 03.01.2026

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

je

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Fußmatte �Sc�Schuhparkplatz�tz�
30° waschbar, aar, aubergine

2.992.99
35x1000 cm

50x30 cm

Fußmatte/Sauberlaufmatte
Innen & Aussenb

/S
nbereich, petrol

17.5017.50
75x190 cm

75x120 cm

25.0025.00
BoBoodeden-n-
wiwiiscscheher-r-r-
SeSeett
Wischen &
Trocknen

Mini
Squeeze
Mop
klein&
praktiaktisch

Allzwzwz eweck-
reiniger
Frühlingsduft
1l

7.997.99
Somat
Classic
Powewer
70 Tabs, 1.162kg

1Tab=0,086/1kg=5,15
5.995.99

4.49
1L=1,49/WL=0,056

je

Flüssigwasgwaschmittel
Universal
o. Color
80 WL

3L

Waaschpulver
Universal o.

Color
110 WL,
6,55 kg

,

8.998.991kg=1,373/WL=0,082

Besen & Kehrblech
grau/rot, zum Hängen

3.99
Gummibesen

grau/rot, 120 cm Stiel,
Synthe

gr
tik mit Gummiborsten

5.99Perfekt gegen
Tierhaare

Besen
120cm

2.992.99
Wanddeko Baum
ca. 106x120 cm

Metall/MDF

Esstisch + 4 Freischwinger Stuhl
Holztisch:160x90 cm, weiß/grau Tischpla

ge
tte in Betonoptik;

Freischwingerstuhl: Chrom/grau Bezug in Samtoptik

EP Stuhl oder Tisch: je 25,00
SET-PREIS

2.995.99

25.0025.00

Drehbarer
Esszimmerstuhl
schwarz oarz o.braun, Kunstleder,
Fuß aus Metall

Wanddeko
Frau
Gestell aus Metall,
schwarz larz lackiert,ert,er
Blüten von Hand

t,

bemalt, schwarz/
goldfarb

, s
rben

Jedes Teis Teil ist individuell

12.987.99
Kunsthandwerkliche
Fertigung

B50xH97xT0xT0,,5,5 cm

Hochwertige Kunstdrucke
auf Leinwand und

ig
Holzrahmen gezogen

80 x 80 cm

teils von
Hand bemalt

Noppen-Komfortkissen
80x40

ppe
40
ppe

cm,
visko-
elastischee

Kopfkissen
Principo
80x80 cm

9.98

Küchenzeile, 210 cm
inkl. Herd, Ceranfeld, Dunstabzugshaube,
Spülbecken & Arbeitsplatte, nanatutur-r-wiwildldeieichche,e,
GrGrififflflosose Oe Optptikik, g, gededämämpfpftete TüTüreren &n & ScSchuhubkbkäsästetenn

TOP-PREIS

Polster-
bettgestellll

r-
ll
r-

180x200180x200180x cm,
blau

je o. Deko, Lattenrost & Matratze
Grosse Auswahswahl an

Teppichen
versch. Größen,
Material, Muster

Farben&

schonab

59.98

Kopfkissen
80x80x4040 cm

Partnerbettwästwäsche
2x 80x80 cm +,
2x 135x200cm,
versch.
Motive

Poly-Cotton
Flanellbettwästwäsche
1x 80x80 cm +,
1x 135x200cm,
versch. Muster

8.99 15.00

7.987.98

Kugel-
hant

g
ntel

5.99

15.00909015.00
STATATTATT 25,00

10..0000010.00
STATTATT 15,00

Bayerischer
Gurkenkentopf

ATG 850;
1550g

1kg=2,34 ATG
1.99

Milka
Schoko-

Milchshake
200ml

1l=4,4, 5
0.89

Effektvoll
lackiert

79.50

je.jej

je

je

Salami-
sticks

ungleiche
Längen,
ca. 200g

1kg=8,99
0.90

100g

35.00je

Polsterbettgestell
180 x 200 cm,
schw
180
hw

180
arzarz

59.98

399.50
MUSTERKÜCHE IN

WITZENHAUSEN/KLEINALMERODE
IN KASSEL & GUDENSBERG

NUR AUF KUNDENBESTELLUNG!

ohne Deko & Waasserhahn

Trüffel
Pralinen

Kakao
150g

1kg =10,60
1.59

Sprite zero,
Coca Cola light,

Mezzo Mix,x
Coca Cola zero

oder Fanta zero
0,33l Dose

1l=1,18

0.39

1kg=g 9,,95

Mr. Br. Brownie
versch. Sorten

200g

1.99je
zzgl. 0,25
Einwegpfand

jeButter
Cookies

114g

1kg =8,68

0.99

EEEEEE

sserhahn

Schuhschränkenke
120x80 cm, ahorn/schiefer

0.790.79

6kg

z.B.:

45.00
90x90x100100100100100100 cmcm,,

weiß/
ahorn

39.98

STATATTATT 2,99

je1.991.99

9.9989.98
STATATATT 15,00

je

je
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34385 BAD KARLSHAFEN (509)
ZWEIFAMILIENHAUS
2.527 m² Grdst., freisteh. Massivbau, beide Whg. derzeit vermietet, insg. 156 m² Wfl.,
9 Zi., 2 Kü., 2 Bäder, 1 Gäste-WC, div. Kellerräume, 2 sep. Gas-Hzg., KS-Iso-Fenster, kein
EVA nötig wg. Denkmalschutz 129.000,– €

provisionsfrei

34369 HOFGEISMAR (511)
EINFAMILIENHAUS MIT GROSSEM GRUNDSTÜCK
1.620 m² Grdst., ca. 140 m² Wfl., 6 ZKB/WC, überd. Balkon, 2 Garagen, Geräteraum/
Werkstatt, Gartenhaus, alles sof. für Sie frei, EBA 272,4 kWh/(m²a), Kl. H, Strom-Mix/
Stückholz, Bj. 1934/2000, laufende Wertverbesserungen durchgeführt

299.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de

Herausgeber:
NHWVerlagGmbH,FrankfurterStr.168,
34121Kassel
AnderNHWVerlagGmbHistalseinzige
GesellschafterinbeteiligtdieVerlagDierichs
GmbH&Co.KG(Kassel).AnderVerlagDierichs
GmbH&Co.KGsindbeteiligtalspersönlich
haftendeGesellschafterin (ohneKapitalanteil
undohneStimmrechte)dieDierichsPresse
GmbH(Kassel)undalsKommanditistindie
ZHHZeitungsholdingHessenGmbH&Co.KG
(Kassel;Kapitalanteil100%).AnderZHH
ZeitungsholdingHessenGmbH&Co.KGsind
beteiligtalspersönlichhaftendeGesellschaf-
terin (ohneKapitalanteilundohneStimm-
rechte)dieZHHVerwaltungsGmbH(Kassel)
undalsKommanditistendieF.Wolff&Sohn
KG(Hamm;Kapitalanteil80%)unddie
MittelhessischeDruck-undVerlagsgesell-
schaftmitbeschränkterHaftung(Gießen;
Kapitalanteil20%).AnderF.Wolff&SohnKG
istalspersönlichhaftendeGesellschafterin
(ohneKapitalanteilundohneStimmrechte)
beteiligtdieG.T.Werbung,Gesellschaftmit
beschränkterHaftung(Hamm)undals
Kommanditistenu.a.HerrDr.Dirk Ippen
(Gräfelfing)mit51%undHerrDaniel
Schöningh(Gräfelfing)mit30%.

Verantwortlichfürden Inhaltnach§55Abs.2
RStV:FrankSchmid

VerantwortlichfürdenamtlichenTeil:die
BürgermeisterdergenanntenKommunen

LeitungGeschäftskunden:
MiriamDonnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.:05671/509027
E-Mail:anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

LayoutundGestaltung:
DIGITALEKREATIVAGENTUR
FrankfurterStr.168,34121Kassel

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel

Zustellung:VTSNordGmbH
FrankfurterStraße168,34121Kassel,
Tel.: 0561/203-2323
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste:Nr.5vom01.01.2026

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bitten
wirSie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis
„BittekeinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.
IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisperMail,mitAn-
gabe IhrerAnschrift,anvertriebsleitung@hna.de,damitwir
unsereZustellerdavon inKenntnis setzenkönnen.

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM

HOFGEISMAR
AKTUELL

Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Apotheken
Notdienst
Der Notdienstwechsel erfolgt

um 9.00 Uhr
www.apothekerkammer.de

Für Angaben keine Gewähr!
Zur Sicherheit können Sie

folgende Nummern anrufen:
Festnetz: 0800 0022833 o.

Handy 0800 22833

Samstag, 3.1.2026
Bären Apotheke am Klinikum
Mönchebergstr. 50
34125 Kassel
Tel.: 0561/877979

Sonntag, 4.1.2026
Kronen Apotheke
Hohenkirchner Straße 36
34314 Espenau
Tel.: 05673/2221
Rosen Apotheke
Invalidenstr. 4
34385 Bad Karlshafen
Tel.: 05672/300

Montag, 5.1.2026
Schloss Apotheke
Wilhelmsthaler Str. 54
34379 Calden
Tel.: 05674/4488

Dienstag, 6.1.2026
Elisabeth Apotheke
Veckerhagener Straße 27
34233 Fuldatal
Tel.: 0561/813081

Mittwoch, 7.1.2026
Hubertus Apotheke
Bahnhofstraße 3
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671/99360

Donnerstag, 8.1.2026
Apotheke mit Herz
Elisabethstraße 3
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671/2277

Ärztlicher

Notdienst
Hofgeismar/Liebenau/Hümme:
Bad Karlshafen/Trendelburg:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessen
Kreisklinik Hofgeismar
Liebenauer Straße 1
Hofgeismar
Sa., So. + Feier-/Brückentage
10 bis 12 Uhr + 13 bis 15 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Notdienstfinder: www.kzvh.de
Zentrale Servicenummer:

! 01805 607011
(14 ct/Min. a.d.dtsch. Festnetz / max.
42 ct/Min. a.d. Mobilfunknetz)

Augenärtzlicher Notdienst:
Erfragen beim Ärztlichen
Bereitschaftsdienst

! 116 117

Hals-Nasen-Ohren Notdienst:
3 + 4.01.2026
Dr. Martin Stahl, Hofgeismar,
Tel. 05691/1099

Tierärztlicher Notdienst:
3 + 4.01.2026
Dr. med. vet. Gerhard Rode,
Wesertal - Oedelsheim
Tel. 05574/308

Infos: tiernotdienst-kassel.de

Freitag, 9.1.2026
Stadt Apotheke
Hessenweg 2
34376 Immenhausen
Tel.: 05673/2000

Calden – Der VdK-Ortsverband
Ehrsten-Meimbressen-Calden
bietet für Dienstag, 10. März, ei-
ne Fahrt zum Frauentag in Bad
Tabarz in Thüringen an. Auf
dem Programm stehen: „Ein
Strauß bunter Unterhaltung“
mit Claudia und Carmen
(Show, Akrobatik und Musik).
DieModerationübernimmtder
Solist, Moderator und Sänger
Ronny. Die Abfahrt ab Calden/
Rathausistfür7.30 Uhrgeplant.
Die Rückfahrt wird etwa 16.30/
17 Uhr sein. Weitere Infos und
Anmeldungen ab sofort über
Gabi Schmidt, Telefon 0 56 74/
44 51. mai

VdK: Fahrt zum
Frauentag

Hofgeismar – Mit einem Lauf
ins neue Jahr startet der Lauf-
treff Hofgeismar in die neue
Laufsaison.HierzusindalleMit-
glieder zum Laufen und Wal-
ken für Samstag, 10 Januar, ein-
geladen. Auch Gäste, Anfänger
sind willkommen. Treffen ist
um15 Uhr am Parkplatz an der
Kirschenplantage (Nähe Müll-
deponie). Nach dem einstündi-
genLauf findetum16Uhrinder
Thöne Hütte das gesellige Neu-
jahrstreffen bei Glühwein, Tee
und Schmalzbrot statt. Witte-
rungsbedingt empfiehlt sich
das Mitbringen von warmer
Wechselkleidung. Die ab-
wechslungsreichen Laufstre-
cken führen samstags größten-
teils durch den Stadtwald und
sind auch imWinter gut zu be-
wältigen. In der Winterzeit
wirddienstagsabAngerstadion
gelaufen und gewalkt. Weitere
Informationen gibt es beim
Vorsitzenden Gerald Backofen
unter Telefon 01 73 28 60 886,
perE-Mailuntervorstand@lauf-
treff-hofgeismar.de oder direkt
auf der Homepage lauftreff-
hofgeismar.de mai

Traditioneller Lauf
ins neue Jahr

Hofgeismar – Der Städtepart-
nerschaftsverein Hofgeismar
veranstaltet aus Anlass des
Deutsch-Französischen Tags ei-
neKonzertlesungmit derAuto-
rin Natascha Hoefer und dem
Mandolinenspieler und Sänger
Jens Schneider. Die Veranstal-
tung ist amSonntag, 25. Januar,
um 17 Uhr im Gewölbekeller
derStadtbücherei.Einlass istab
16.30 Uhr. NataschaHoefer liest
laut Angaben des Städtepart-
nerschaftsvereins aus ihrem
jüngsten Werk „Dazwischen“.
DieAutorin,Kindeinerbretoni-

schen Mutter und eines deut-
schenVaters,gehtdarinderFra-
ge nach, wie es ist, in zwei Kul-
turen aufzuwachsen, zwei
SprachenzuhabenundFamilie
und Freunde sowohl in der ei-
nen als auch in der anderen
Weltzuwissen.
Jens Schneider antwortet mit

thematisch und stimmungs-
voll passenden Musikstücken
auf die Lesung. Sein Programm
reicht von traditionellen breto-
nischen und irischen Tänzen
über schottischen Folk bis hin
zu Liedern in hessischerMund-

art und beleuchtet damit was
„Heimat“ ausmacht, wie es ist,
in „Heimaten“ verwurzelt zu
sein, zwischenzwei Ländernzu

pendeln und welche kulturel-
len Eigenheiten sich etwa in
SpracheoderEsskulturzeigen.
Tickets sind im Vorverkauf

für 7,50 Euro in der Stadtbüche-
rei, der Tourist-Info sowie on-
line unter tickets.hofgeismar-
.deerhältlich. mai

Konzertlesung Duo Kerné
Am Sonntag, 25. Januar, im Gewölbekeller der Stadtbücherei

Natascha Hoefer mit Mandolinenspieler und Sänger Jens Schneider. PRIVAT

Hofgeismar – Die Musikhoch-
schuleKasselkommtamDiens-
tag,6. Januar,mit ihrenStuden-
ten nach Hofgeismar und gibt
für die Teilnehmer der Tages-
pflege Am Gesundbrunnen ein
Konzert. Das Thema ist *Hörba-
re Klassik“. Das einstündige

Konzert beginnt um 10.30 Uhr
in der Festhalle Café Gesund-
brunnen.
Eingeladen sind auch Nicht-

teilnehmer der Tagespflege.
Auch für diese ist der Eintritt
frei, eine Spende aber sehr
willkommen. mai

Konzert im Café Gesundbrunnen



07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr
02.11.2025 bis 18.01.2026 – Stadtmuseum Hofgeismar
33. Gemälde- und Kleinantiquitätenbörse, Petriplatz 2 Di.–Fr. + So. 14.00–17.00 Uhr
16.01.2026 – Kulturforum Hofgeismar
Multivisionsshow von Hartmut und Eva Diegel – „Costa Rica:
Paradies zwischen Karibik und Pazifik“, Café Gesundbrunnen 18.00 Uhr
24.01.2026 – Stadtmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Petriplatz 2 14.00 Uhr
25.01.2026 – Kulturforum Hofgeismar
„So‘n Zirkus?!“ Ein etwas anderer Chansonabend mit Dennis Wenzel,
Café Gesundbrunnen 16.00 Uhr
25.01.2026 – Städtepartnerschaftsverein Hofgeismar e. V.
Duo Kerné, Stadtbücherei (Einlass 16.30 Uhr) 17.00 Uhr
27.01.2026 – Förderverein Albert-Schweitzer-Schule e. V.
„Die Vermessung der Demokratie“ – Ein Theaterabend über Wilhelm Leuschner,
Albert-Schweitzer-Schule, Hofgeismar 19.00 Uhr
30.01.2026 – Stadt Hofgeismar
Satirischer Jahresrückblick von ONKeL fISCH,
Stadtbücherei (Einlass 19.00 Uhr) 19.30 Uhr
31.01.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme
Spirit of Cave, Generationenhaus Bahnhof Hümme (Einlass 19.00 Uhr) 19.30 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar
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Hofgeismar – Der Hofgeisma-
rer Weihnachtsmarkt hat mit
der Weitergabe des Friedens-
lichts ein schönesundbeschau-
liches Ende gefunden. Dieser
Moment spiegelt zugleich die
letzten Wochenenden wider,
an denen immer wieder etwas
Besonderes geboten worden
war. Für viele steht jetzt schon
fest: „Wir kommen nächstes
Jahrwieder.“
Der Hofgeismarer Weih-

nachtsmarktbestach indiesem
Jahr nicht nur durch sein viel-
fältiges und teilweise wech-
selndes Angebot in den Ver-
kaufsbuden, auch das große
Unterhaltungsprogramm lock-
te viele Besucher an. So konnte
man beispielsweise am letzten
Wochenende ein Gesangsduo
undeineFeuershowerleben.
Die Feuer-Künstler ließen im

wahrsten Sinnen des Wortes
die Funken sprühen und sorg-
ten mit ihren witzigen Sprü-
chen und Interaktionen mit
den Zuschauern für Staunen
und Gelächter, wenn brennen-
deObjekte indie Luft gewirbelt
undgekonnt jongliertwurden.
Seit über 20 Jahren finden

sich die Musiker Blasmusikka-
pelle Hofgeismar am letzten
Tag des Weihnachtsmarktes
ein, um das traditionelle Ab-
schlussblasen. Dicht gedrängt
standen sie unter der Leitung
von Renate Rehm auf dem Bal-
kon am Rathaus und spielten
45 Minuten lang Weihnachts-
lieder. „In diesem Jahr sind uns
zum Glück nicht die Instru-
mente eingefroren“, sagte die
Dirigentin, „das hatten wir
auchschon.“
Auchwenn dieMusiker hoch

oben über ihrem Publikum in
der Marktstraße standen,
konnten sie sich an dem Ap-
plaus erfreuen, der zu ihnen
hochschallte.
Im Anschluss begleitete die

Blaskapelle noch die Übergabe
des aus Bethlehem kommen-
den Friedenslichtes. Das Licht
stehe auch dafür, den Stürmen
zu widerstehen in einer Welt
der Unsicherheit und Aggressi-
on, sagteBürgermeisterTorben
Busse. Es drücke auch denWil-
len aus, zu sagen: „Mit mir

nicht.Wir arbeiten dagegen. Es
gibt eine Möglichkeit für Frie-
den.“
Vertreter der katholischen

und evangelischen Kirche nah-
men an der symbolträchtigen
Aktion teil, lobten die gelebte

Ökumene und freuten sich
über die hohe Zahl derer, die
das Friedenslicht in Empfang
nehmenundweitergebenwoll-
ten. Großen Applaus bekam
Lea Badofsky vom Quartier am
Markt für ihr selbstgeschriebe-

nen Gedicht zum Thema Frie-
den.
ReginaGundermannvomOr-

gateam der Stad Hofgeismar
fasste abschließend eine positi-
ve Bilanz zum diesjährigen
Weihnachtsmarkt: „Eshatalles
wunderbar und ohne größere

Probleme geklappt. Der Markt
war durchgängig gut besucht,
die Sicherheitsmaßnahmen
haben funktioniert und unsere
Beleuchtung wurde sehr ge-
lobt.“ Die ganze Arbeit, die das
Orgateam, die Marktbeschi-
cker und auch der Bauhof ge-

leistet haben, hat sich voll und
ganzgelohnt. GITTA HOFFMANN

Fliegende Funken, flackerndes Friedenslicht
Stadt zieht positive Bilanz des Hofgeismarer Weihnachtsmarkts – Abschlussblasen lockte Besucher an

Hier fliegen die Funken: Rasante Jonglage, markante Sprüche und eine Show, die begeisterte. Opus Furore war zum ersten Mal in Hofgeismar dabei.
FOTOS: GITTA HOFFMANN

Wunsch für ein friedliches Weihnachten und solidarisches
Miteinander: Gemeindereferent Peter Happel gibt das Frie-
denslicht weiter an Ingrid Reinhard. GITTA HOFFMANN

Seit über 20 Jahren Tradition: Die Blasmusikkapelle Hofgeismar spielte dicht gedrängt auf
dem Rathausbalkon Weihnachtslieder.

Immenhausen – Im Vergleich
zum Vorjahr haben in diesem
Jahr 1793 Besucher mehr das
Immenhäuser Hallenbad be-
sucht. InsgesamtzähltedasBad
dieses Jahr 53.391Gäste, berich-
tete Burgermeister Lars Ober-
mann in der jüngsten Stadtver-
ordnetensitzung. Feuerwehr-
mitglieder haben freien Ein-
tritt. Das Drehkreuz des
Freibades passierten 5705Besu-
cher,101mehrals2024.

350Kinder legten
Schwimmabzeichenab

In diesem Jahr seienmehr als
600 Kinder mit dem Element
Wasser vertraut gemacht wor-
den, sagte Obermann. Allein
die SchwimmkursederTSV Im-
menhausen besuchten im zu
Ende gehenden Jahr 307 Kin-
der. Darunter waren 117 Babys
und Kleinkinder, die mit ihren

Eltern an den Wassergewöh-
nungskursen teilnahmen. 130
Kinder beteiligten sich am
Frühschwimmen für Drei- bis
Fünfjährige und 60 Kinder an
den Seepferdchen-Kursen.
Mehr als 350 Kinder legten ein
Schwimmabzeichen bei den
MitarbeiterndesBadesab.
Seit Anfang Dezember wird

im Hallenbad an der Erneue-
rung der Filtertechnik gearbei-
tet undmit der Demontage der
Behälter und Leitungen begon-
nen. Unabhängig davon soll
möglichst zügig der Abbruch
der alten Umkleiden im Frei-
bad beginnen, damit die Auße-
nanlagen bis zum Beginn der
Freibadsaison fertiggestellt
werden können, erläuterte der
Bürgermeister.
Das Hallenbad soll voraus-

sichtlich zum 1. April wieder
öffnen,dasFreibadAnfangMai.

geh

Mehr Besucher im
Immenhäuser Hallenbad
Insgesamt kamen in diesem Jahr 53.391

Gäste zum Schwimmen
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Flohmarkt
Metro
04.01.

Fuldatal – Hute-Eichen, Wild-
nisgebiete und 20.000 Hektar
Natur: So kennen die Nordhes-
sen den Reinhardswald heute.
Dass das so ist, haben sie einem
Mannzuverdanken.1945hater
nämlich die großflächige Ab-
holzung des Reinhardswaldes
durch amerikanische Besat-
zungstruppen verhindert. An
dieses weitgehend vergessene
Nachkriegsereignis erinnern
nun eine neu gepflanzte Rotei-
che und eine Informationstafel
oberhalbdesFulda-TalsbeiSim-
mershausen.
Hans-Peter Giebing von der

SchutzgemeinschaftDeutscher
Wald (SDW) hat die Geschichte
des Waldretters zusammenge-
tragen. Sein Wissen gab er bei
der symbolischen Pflanzung in
Fuldatal zum Besten. Teils hat
er Archive gewälzt, teils hatte
er Gespräche mit Zeitzeugen –
und einen von ihnen kannte er
sogar sehr gut. „Im November
1968 wollte ich in Hombressen
eine Gruppe der Deutschen
Waldjugend in der Schutzge-
meinschaft gründen – das war
nicht so einfach“, erinnert er
sich schmunzelnd. Giebing
wurde damals vom Vorsitzen-
den der Schutzgemeinschaft
Hofgeismar eingeladen. Dort
traf er das ersteMal auf den Lei-
ter des gerade aufgelösten

Forstamts Gieselwerder, Dr.
Helmut Gusowius. „Das Ge-
spräch glich einem Verhör,
dennmanwollte feststellen, ob
irgendwelche nationalsozialis-
tischen Tendenzen bei mir er-
kennbar waren“, erinnert sich
Giebingnochgenau.Nachzwei
Stunden wurde es dann privat:
„Dr.Gusowiuserzähltemir,wie

es ihm gelang, den Reinhards-
wald vom Schocketal bis Bad
Karlshafen vor dem radikalen
Holzeinschlag durch die ameri-
kanischen Besatzungskräfte zu
retten.“ Im August 1945 hatte
der alliierte Kontrollausschuss
in Berlin festgelegt, dass
Deutschland Reparationen zu
leisten habe, um die zerstörten

Städte und Dörfer der Sieger-
mächte wiederaufzubauen. In
derKaserneRothwestenwar ei-
ne amerikanische Pionierein-
heit stationiert. Diese half mit
schwerem Gerät, das zerbomb-
teKasselaufzuräumenundsoll-
te mit großflächigen Holzein-
schlägen im südlichen Rein-
hardswaldbeginnen.

Dr. HelmutGusovius, der auf-
grund seiner Sprachkenntnisse
als Dolmetscher für die Ameri-
kaner tätig war, versuchte zu-
nächst auf diplomatischem
Weg, die Einschläge zu verhin-
dern. Der studierte Forstwirt,
geboren im Jahr 1906 im ost-
preußischen Tilsit, war kein Jä-
ger, sondern Waldbauer. Er
warnte vor dem Verlust der na-
türlichen Lebensgrundlage,
dem Wegfall von Arbeitsplät-
zen für Hunderte Menschen,
fehlendem Brennholz, dem
Versiegen der Wasserquellen
sowie drohender Erosion und
Verkarstung,erklärtGiebing.
Trotz der Notwendigkeiten

sollGusoviuskeinGehörgefun-
denhaben.Schließlichverabre-
dete er sich mit Förstern und
Waldarbeitern in einem Block-
haus an der Lempe. Auch der
Hombresser Pfarrer Franke soll
dabei gewesen seinundmobili-
sierte vonder Kanzel ausweite-
re Unterstützer. Bereits am
nächsten Tag strömten Men-
schen mit Pferde- und Kuhge-
spannen aus Gottsbüren, Gie-
selwerder, Hombressen und
weiteren Ortschaften durch
den Reinhardswald. Vom
„Schneidersbaum“ zogen sie
gemeinsam über Holzhausen
nach Rothwesten zum Kaser-
nentor.
Über 200 Menschen aus allen

Bevölkerungsschichten sollen
lautstark vor dem Tor demons-
triert haben. Gusovius wurde
als vermeintlicher Rädelsfüh-
rer kurzzeitig festgesetzt, weiß
Giebing. Als die Demonstran-
ten plötzlich Motorsägen im
Schocketal hörten, eilten sie
dorthin, stellten sich vor die al-
ten Eichen und Buchen, mach-
ten Feuer und verzehrten ihre
mitgebrachten Brotzeiten.
„AuchdieSoldatenwurdenein-
geladen.NacheinigerZeitüber-
brachte ein Melder die Nach-
richt,dassderHolzeinschlagso-
fortzustoppensei“,erzähltGie-
bing. Die friedliche
DemonstrationhatteErfolg.
Die nun gepflanzte Roteiche,

der Baumdes Jahres 2025, trägt
darum den Namen Dr.-Gusovi-
us-Eiche. Unter Applaus und
Waldhorn-Klängen setzten
Hans-Peter Giebing, Detlef Stys
und Karl-Heinz Jaeger, der Vor-
sitzende derWaldinteressenge-
meinschaft Fuldatal-Simmers-
hausen, die das Stück Wald be-
wirtschaftet, den Baum ge-
meinsam in die Erde. In
direkter Nähe weihten sie
schließlichaucheineHolzbank
ein,diedieVellmarerFirmaKla-
hold gestiftet hatte. „So wird
Gusovius‘ Mut hoffentlich
nicht so schnell vergessen“,
wünscht sich Hans-Peter Gie-
bing. CLARA PINTO

Wie ein Forstwirt denWald rettete
Neue Roteiche erinnert an Protest gegen Abholzung des Reinhardswaldes nach dem Krieg

Natur undBäume,womannurhinblickt:DenReinhardswaldkenntmanalsMärchenwald.Dochdass erheute soaussieht, hatdieRegioneinerGruppeaus200
mutigen Menschen zu verdanken, die vor 80 Jahren gegen die Abholzung kämpften. FOTO: THOMAS THIELE

Sie haben eine Roteiche für Dr. Helmut Gusovius gepflanzt: (von links) Detlef Stys, Hans-Peter
Giebing (beide Schutzgemeinschaft Deutscher Wald) und Karl-Heinz Jeager (Waldinteres-
sengemeinschaft Fuldatal-Simmershausen). FOTO: CLARA PINTO

Westuffeln – Der Geschichts-
verein Westuffeln hat zum 19.
MalseinenJahresrückblickher-
ausgegeben.DieBroschüreum-
fasst eine Auflage von 1000 Ex-
emplarenmit jeweils100Seiten
Inhalt. Sie von 30 Mitgliedern
des Vereins im Ort verteilt. Im
Mittelpunkt stehen die Ereig-
nisse 2025mit vielen Fotos und
kurzenErläuterungen.
ZudenHöhepunkten zählten

die Jubiläen100 JahreSchützen-
verein und90 Jahre Feuerwehr.
Der Karneval des TV Westuf-
feln, Kirmes, Sportfest, Zeltla-
ger, Theateraufführungen der
Moritzen und viele andere Ver-
anstaltungen gehören zu regel-
mäßigen Ereignissen im Dorf.
Über sie berichtet der Ge-
schichtsvereinebensowieüber
frühere Veranstaltungen wie

den Ostermarkt, den Regional-
markttag oder den Feldtag mit
Maschinenvorführung. Auch
das wieder „aktivierte“ Wein-
fest, der Ausflug zumHugenot-
tendorf Carlsdorf und der Platt-
schwatzabend zum Thema
„F(f)este fieren“ gehören zu
denHöhepunkten2025.
Der Geschichtsverein blickt

auch über den Tellerrand und
berichtet im Jahresrückblick
über die Balkeninschrift eines
Fachwerkhauses, über die jüdi-
sche Familie von Erich Gold-
wein inMeimbressen sowie die
Traditionen des Ziegenzucht-
vereins. Auch ein Bericht über
eine Kriegsgefangenschaft im
Ort, Besuche in Westuffeln auf
der Suche nach Vorfahren so-
wielängereAuslandsaufenthal-
te junger Westufflerinnen ge-

hörenzumInhalt.
Der Rückblickwird kostenlos

an alleHaushalte inWestuffeln
verteilt. Überzählige Exempla-
re werden abgegeben, solange
derVorrat reicht.Wer Interesse
hat, kann sich nachWeihnach-
ten beim Vorstand oder im
Dorfmarkt Eisenhuth ein Ex-
emplarabholen.
Kontakt: Geschichtsverein

Westuffeln, Hasenmühle 3, Tel.
(0 56 77) 325, E-Mail: lange.ha-
senmuehle@t-online.de. ber

Von Schützen, Moritzen und Festen
Geschichtsverein gibt den Westuffelner Jahresrückblick 2025 heraus

Auch sie verteilen die Rückbli-
cke:AlexandraDehmel (links)
und Jutta Schimmeyer mit
dem 100-seitigen Werk des
Geschichtsvereins.

FOTO: WOLFGANG LANGE/NH
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Feta-Röllchen in Metaxa-Soße 100 g 1.09
Schweinegeschnetzeltes
Gyros Art 100 g 1.09
Frische, grobe Bratwurst 100 g 0.89
Kasselerbraten Aufschnitt 100 g 1.89
Knochenschinken 100 g 2.49
Hausmacher Kartoffelsalat 100 g 0.79
Dürre Runde 100 g 2.39
Dienstag: Haxen u. ½ Hähnchen Stück 4.00

Unsere Angebote vom 06.01.–10.01.2026

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr | Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 6.30–12.00 Uhr

TO GO
Abholzeiten

Freitag 17–20 Uhr
Samstag 17–20 Uhr
Sonntag 12–19 Uhr

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097

Die komplette Speisekarte abrufbar
auf facebook.com

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Schachten – Ein Weihnachts-
markt, der keiner war, lockte
am Sonntag die Besucher nach
Schachten. Unter dem Motto
„200 Jahre Kirche Schachten –
gemeinsam zuhause“ feierten
die Menschen in dem Dorf das
Jubiläum ihrer markanten Kir-
chemiteinemMarkt.„DieFeier
am vierten Advent hat Traditi-
on“, erklärte Pfarrerin Hannah
Tinnefeld. „Die Kirche wurde
an einemviertenAdvent einge-
weiht, am vierten Advent feier-
te man den 100. Geburtstag.
Und auch wir verlegen das Ge-
burtstagsfest nicht in den Som-
mer, sondern feiern selbstver-
ständlichamviertenAdvent.“
Bereits der Festgottesdienst

war sehr gut besucht worden
und auch die folgenden Veran-
staltungen erfreuten sich gro-
ßer Beliebtheit. Durchgängig
herrschte geschäftiges Treiben
in dem kleinen Hüttendorf vor
der Kirche. Gab es dort doch al-
lerlei Leckereien und auch die
warmen Getränke erfreuten

sich großer Beliebtheit. Blick-
fang unter all den Hütten war
diejenige, die der Schachtener
Kirchesehrähnlichsah.
Diesewarbereits2009vonLo-

thar Wieditz, Erwin Butter-
weck und Herbert Heinrich
vom Dorfgemeinschaftsverein
zum 75. Geburtstag der Feuer-
wehr Schachten gebaut wor-
den. Zwei Monate Arbeit hatte
dasTriodafürinvestiertunddas
gute Stück nach der Feier in ei-

ner Scheune eingelagert. Ein
paar Mal kam die Mini-Kirche
danach wieder zum Einsatz
und auch nun wurde sie extra
aufgehübscht und präsentierte
sich inallerPracht.
Die kleine Kirche war übri-

gens nicht nur Dekoration: Sie
beherbergte den Verkauf von
240 Weihnachtskugeln mit
demMotivderSchachtenerKir-
che. Der Verkaufserlös wird
gespendet. GITTA HOFFMANN

Schachtener Kirche auf Weihnachtskugeln
Jahrestag des Gotteshauses wird traditionell am vierten Advent gefeiert

Heimatverbunden: Der Erlös aus dem Verkauf der Weihnachtsbaumkugeln soll gespendet
werden, sagten Eva Gerstmann (links) und Elvira Schäfer.

Liebevoll bis ins Detail: Lothar Wieditz gehört zu den kreati-
ven Mitgliedern des Dorfgemeinschaftsvereins, die 2009 die
Miniaturkirche schufen.

Gut besucht:Nicht nur der Gottesdienst in der Kirchewar gut
besucht. Auch der kleine (Weihnachts-) Markt in Schachten
war gut besucht. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Hümme – Sollte ein Parteiver-
botsverfahren gegen die AfD
auf den Weg gebracht werden
oder nicht? Zu einer Diskussi-
onsrunde über diese Frage hat-
tendieBundestagsabgeordnete
Esther Dilcher (SPD) und die Ju-
sos im Landkreis Kassel ins Ge-
nerationenhausHümmeeinge-
laden. Rund 50 Bürgerinnen
und Bürger interessierten sich
für dieses Thema und folgten
zunächst den Ausführungen
vonGeorgFalk, ehemalsVorsit-
zender Richter am Frankfurter
Oberlandesgericht und Mit-
glied des Hessischen Staatsge-
richtshofes.
Falk erläuterte die Beweg-

gründe aus den Erfahrungen
derWeimarerRepublik,einsol-
ches Verfahren in der Verfas-
sung vorzusehen ebenso wie
VoraussetzungenundAblaufei-
nes Parteiverbotes. Verfas-
sungsfeindlicheAnsichten dür-
femanhaben, soder Jurist. Ent-
scheidend für ein Parteiverbot
sei, dass eine Partei aktiv und
planvoll aufdieBeseitigungder
freiheitlich-demokratischen
Grundordnung mit der Garan-
tie der Menschenwürde, dem
Demokratie- sowiedemRechts-
staatsprinziphinarbeite.Durch
zahlreiche Äußerungen und
Handlungen von AfD-Politi-
kernunddieProgrammatikder
Partei sieht Falk diese Voraus-

setzungen mittlerweile als ge-
geben: „Der Verbotsantrag
musskommen.“DassRechtsex-
tremismus nicht über Nacht
verschwinde und ein Verbot
denWählerwillen teilweise auf
den Kopf stellen würde, stellte
er dem entgegen. Wichtig sei
ihm, dass die Diskussion über
ein Verbotsverfahren geführt
werde.
Eine Mehrheit für einen Ver-

botsantrag im Bundestag sieht
Esther Dilcher in nächster Zeit
nicht. Während der Jurist ein
solches befürwortete, äußerte
sie sich eher skeptisch und

zwiegespalten,warnteetwavor
dem Schaden durch ein mögli-
chesScheitern.
Am Ende sei ein Verbot eine

juristischeundkeinepolitische
Entscheidung, betonte Dilcher.
In der Diskussion mit dem Pu-
blikum wurden schnell sehr
unterschiedliche Auffassungen
gegenüber der AfD deutlich
und darüber, ob ein Verbot die
Demokratie schütze oder als
solches schon undemokratisch
sei.
Die Teilnehmer argumentier-

ten dabei weitestgehend ruhig
undsachlich. zlö

„Diskussion über AfD muss
geführt werden“

Über 50 Teilnehmer bei Debatte in Hümme

Georg Falk, Rechtsexperte. FOTO: MARKUS LÖSCHNER
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L = 1,89

ab sofort
Annahmestelle

im Donig Park
34369 Hofgeismar

Max-Eyth-Straße 4 · Tel: 0 56 71 - 5 07 03 06
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30-18.30 Uhr

Sa 7.30-15.00 Uhr

L = 0,83

L = 1,40

L = 0,85 L = 0,89 L = 0,54 L = 1,33

Waldecker,
Apfelschorle 60 %;
je 12 x 0,7 l Glas
Pfand 3,30

AKTIO
N

6,99
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Veltins helles Pülleken;

je 24 x 0,33 l
Pfand 3,42 L = 1,70

Veltins helles Pülleken

je 24 x 0,33 l 
Pfand 3,42   L = 1,7013,49

AKTIO
N

L = 1,89

Einbecker
Brauherren Pils,
Lager u. alkoholfrei;
je 20 x 0,33 l
Pfand 3,10

Lager u. alkoholfrei; 12,49 Einbecker Natur-
Radler Zitrone u.
Blutorange;
je 20 x 0,33 l
Pfand 3,10

12,49Mönchshof
Bügelbier
versch. Sorten;
je 20 x 0,5 l BV
Pfand 4,50

13,99
AKTIO

N

Paderborner Pils,
versch. Sorten
(ohne Pilger,
Gesell a.d.W.);
je 20 x 0,5 l
Pfand 3,10

AKTIO
N

8,49 Bad Meinberger
O,-Nix Limonaden,
versch. Sorten;
je 12 x 0,75 l Glas
Pfand 3,30

Bad Meinberger 7,99
AKTIO

N

6,49
AKTIO

N

Bad Pyrmonter
Mineralwasser,
versch. Sorten;
je 12 x 1,0 PET
Pfand 3,30

Fruchtgold,
Apfelsaft klar u. trüb;
je 6 x 1,0 l Glas
Pfand 2,40

7,99
AKTIO

N
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Hofgeismar – Süßigkeiten,
Spielsachen, nützliche Dinge
undBerge vonGeschenkpapier
konnte man in den vergange-
nen Wochen in den Kursräu-
men der Albert-Schweitzer-
Schule sehen. Grund dafür war
eine besondere Aktion des Hof-
geismarer Gymnasiums und
der Tafel Hofgeismar. ImReligi-
ons- und Ethikunterricht pack-
ten Schülerinnen und Schüler
der ASSmehr als 200 Päckchen
für Kinder, deren Familien von
der Tafel Hofgeismar unter-
stütztwerden.
Anlass für die Aktion war ein

Gedanke, den Schüler Remi Le-
on Peters aus der Q3 einfach
nicht loslassen konnte. „Ich
kann nicht akzeptieren, dass
Kinder anWeihnachten traurig
sind, weil zu Hause das Geld
fehlt“, sagte er. Ein Satz, der
Schülerinnen und Schüler be-
wegteundüberArmut,Gerech-
tigkeit, Menschlichkeit und
Verantwortung nachdenken
ließ, teiltdieSchulemit.
Und es folgten Taten. Wäh-

rend die Schüler Spielsachen
und Leckereien in Geschenktü-
tenpacktenunddiesedekorier-

ten, wurde die Stimmung im-
mer fröhlicher. Lachen statt
Mitleid, Gemeinsamkeit statt
Distanz war das Motto. „Wir
hatten viel Spaß beim Einpa-
cken“, erzähltPeters. „Geteiltes

Leid ist halbes Leid und geteil-
tes Glück ist doppeltes Glück.
Genau das haben wir hier er-
lebt.“ Die Geschenktüten wur-
dendann inderAlbert-Schweit-
zer-Schule von einigen Schüle-

rinnen und Schülern gemein-
sam mit Schulleiter Tim
SauerweinandieHofgeismarer
Tafelübergeben.
DieAktionderASS sollenicht

einmalig bleiben, sondern hof-

fentlich eine neue Tradition
werden, die jedes Jahr Kinder-
augen zum Strahlen bringe,
teiltedieSchulemit.
Die Tafel dankte den Schüle-

rinnenundSchülernsowieLeh-

rern für dieses Engagement.
DieUnterstützungmachedeut-
lich, wie wichtig solche ge-
meinsamen Aktionen für eine
solidarischeGesellschaft seien.

ter

Wenn das Teilen verbindet
Schüler der Albert-Schweitzer-Schule organisierten Geschenkaktion für Tafel Hofgeismar

Schüler übergaben Geschenke an die Tafel Hofgeismar: Celina Taggeselle (von links), Julia Wrabletz, Leonie Fülling, (davor sitzend: Schulleiter Tim Sauer-
wein), Michaela Landefeld (Tafel Hofgeismar), Remi Leon Peters, Hannah Schmidt, Mailin Marx, Mia Koschalla und Finn Gassert (sitzend).

FOTO: ASS HOFGEISMAR / NH

Immenhausen/Espenau – Die
Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chenundFamilienprägte zwei-
einhalb Jahre die Tätigkeit von
Pfarrerin Nina Nadolny im
Kirchspiel Immenhausen-Espe-
nau. Am1. Juni 2023 trat sie die
neugestaltete Profilpfarrstelle
für die vier Orte des Kirchspiels
an.Damit folgte sieEckhardBe-

cker nach, der 2022 in den Ru-
hestandgetretenwar.
Nun wechselt sie zum Span-

genberger Himmelsfels. „Mich
reizt die Arbeit in einem gro-
ßen, ökumenischen, internati-
onalenTeam“,sagtNadolny.Sie
wird abdem1. Februar 2026vor
allem für die seelsorgliche Be-
gleitung von Jugendlichen und

jungenErwachsenenzuständig
seinsowie fürUnterricht.
Der Abschied aus den Ge-

meinden im Süden des Kir-
chenkreises fälltNadolnynicht
leicht: „Ich gehe mit einem la-
chenden und einem weinen-
den Auge. Ich bin dankbar für
die gute Zusammenarbeit mit
vielen Ehrenamtlichen und

den Kollegen vor Ort und alles,
was in dieser Zeit gewachsen
ist.“
Fürdie48-Jährigeendetdamit

auch der Dienst im Kirchen-
kreis Hofgeismar-Wolfhagen,
der 2016 mit dem Vikariat in
Hofgeismar begonnen hatte.
Am 18. Januar 2026 wird Na-
dolny in einem Gottesdienst in

Mönchehof durch Dekan Jan
FriedrichEisenbergverabschie-
det. Der Gottesdienst beginnt
um14 Uhr, aber danach geht es
noch weiter – passend zu einer
Pfarrerin,derenbesondereAuf-
gabe mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien ist: mit ei-
nemSpielenachmittag. red

FOTO: KIRCHNEKREIS HOG-WOH

Espenauer Pfarrerin Nina Nadolny verlässt die Gemeinde

Nina Nadolny
Pfarrerin



Familie Ehlert
Bahnhofstraße 17 | 34393 Grebenstein

Unsere starken Service-
Leistungen für Sie:
•Getränkemarkt

•Lieferservice

•fertig gepackte Geschenke,
auch Präsentkörbe

•Postagentur

•Lottoannahme

•Kopierstation

Viele leckere, qualitativ hochwertige
Produkte, zum Teil aus eigener Herstellung

Danke für Ihre Treue in 2025. Ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr

wünscht Ihr Rewe-Team Grebenstein.

g

Für Sie geöffnet: Montag–Samstag von7bis22Uhr
J hr

Alles Wissenswerte und aktuelle Angebote unter

https://rewe-michael-ehlert.de/

Wir freuenWir freuen
uns auf Sieuns auf Sie
in 2026!in 2026!

Stellvertretend für das gesamte Team des Rewe-Marktes Grebenstein
danken Michael Ehlert (Geschäftsleitung), Justin Diehl (Abteilungsleiter
Getränkemarkt), Fleischermeister Torsten Hackel und Patrick Rattmann
(Assistent der Geschäftsleitung) den Kundinnen und Kunden für ein
erfolgreiches letztes Jahr und wünschen alles Gute für das neue Jahr
2026. (zgi / Foto Gitta Hoffmann)
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Kreisteil Hofgeismar – Die
Sternsinger werden wieder un-
terwegs sein.Anfangdesneuen
Jahres ziehen wieder Jungen
und Mädchen in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Könige
durchdieStraßen,umfürande-
re Kinder zu sammeln. Die
Sternsinger gelten als größte
Solidaritätsaktion von Kindern
fürKinderweltweit.
In Hofgeismar starten die

Sternsinger schon nach Weih-
nachten, sagt Gemeinderefe-
rent Peter Happel. Erstmals
nach der Corona-Pandemie be-
suchen sie in der Gemeinde St.
Peter wieder die Menschen zu
Hause und bitten um Spenden.
In den vergangenen Jahren gab
es in den Gottesdiensten einen
Segen zum Mitnehmen. Doch
viele Gemeindemitglieder hät-
ten sich den Besuch der Stern-
singer gewünscht. Diesen
Wunsch setzt die katholische
Gemeinde in Hofgeismar um,
berichtetHappel.
Zwischen den Jahren sind in

Hofgeismar auch junge Men-
schen dabei, die vor Jahren
Sternsingerwarenund jetzt die
Gemeinde unterstützen wol-
len, sagt Happel. Er freut sich
über diesen Einsatz, denn die
Zahl der Kinder, die sich an die-
sem Hilfsprojekt beteiligen, ist
überschaubar. Anfang 2026
startetdie zweiteHofgeismarer
Gruppe, die aus Kindern be-
steht, kündigt Happel an. Mit
Musikinstrumenten ist die drit-

teGruppeunterwegs:DieMusi-
ker besuchen als Sternsinger
Altenheime und Behinderten-
einrichtungen inderStadt.
Wer in Hofgeismar den Be-

such der Sternsinger wünscht,
kann sich in die Listen eintra-
gen, die in den nächsten Tagen
inderKircheSt. Peter ausgelegt
werden. AufWunsch besuchen
sieauchevangelischeFamilien,
die sich ebenfalls in die Listen
eintragen können, ergänzt der
Gemeindereferent.
In Wesertal laufen ebenfalls

die Vorbereitungen. Dort wer-
den die Kinder am Samstag, 17.
Januar, unterwegs sein, kün-
digt Walburga Wieszt an. Die
Vorbereitungstreffen finden
amSamstag, 10. Januar (15 bis 17
Uhr),undamDonnerstag,15. Ja-
nuar (16 bis 17.30 Uhr), im evan-
gelischen Gemeindehaus in

Gieselwerder, Im Bruch 15,
statt.
Walburga Wieszt gehört seit

Jahren zum Vorbereitungs-
team. Sie freut sichüber die gu-
te Zusammenarbeit mit der
evangelischen Kirchengemein-
de, denn in Wesertal sind die
Sternsinger ökumenischunter-
wegs. Gemeinsam sammeln
dort evangelische und katholi-
sche Kinder und bringen den
Segen.
In Immenhausen findet das

Vorbereitungstreffen am Frei-
tag, 16. Januar, statt. Am Sams-
tag,17. Januar, sinddieKinder in
Immenhausen (Oberstadt),
Holzhausen und Espenau un-
terwegs. Am Sonntag, 18. Janu-
ar, besuchen sie Haushalte in
Immenhausen-Unterstadt, Ma-
riendorf und Grebenstein-
Udenhausen.
Für Grebenstein und Calden

wird der Aussendungsgottes-
dienstanNeujahrum18Uhrge-
feiert. An den Gottesdienst
schließtsichdasVorbereitungs-
treffen an. Unterwegs sind die
Sternsinger im Grebensteiner
Stadtgebiet am Samstag, 10. Ja-
nuar, und am Sonntag, 11. Janu-
ar, im Gemeindegebiet Calden.
Kinder aus Immenhausen, Gre-
benstein und Calden können
zu den Vorbereitungstreffen
gern dazu kommen. Umbesser
organisieren zu können, freu-
en sich die Gemeinden über ei-
ne Anmeldung im jeweiligen
Pfarrbüro. BERND SCHÜNEMANN

Sternsinger sind bald wieder unterwegs
Kinder sammeln für Kinder: Unterstützung aus der Region geht nach Bangladesch

Sternsinger in Wesertal: Hier sind die evangelischen und katholischen Kinder bei der Aktion
im Januar 2025 in Heisebeck unterwegs. FOTO: WALBURGAWIESZT

GegenKinderarbeit
DiebundesweiteSternsinger-
aktionunterstützt2026Kinder
inBangladesch.TrotzFort-
schrittenmüssen indemasiati-
schenLandnochrund1,8Milli-
onenKinderundJugendliche
arbeiten–zumTeilunterge-
sundheitsschädlichenund
ausbeuterischenBedingun-
gen.Partnerorganisationen
setzensichdortdafürein,
KinderndenSchulbesuchzu
ermöglichen. ber

Kreis Kassel – Kürzlich endete
eine vier Module umfassende
Fortbildung für Personen im
Gesundheitswesen und Stadt
und Landkreis Kassel. Unter
dem Titel „Frühe Hilfen in der
medizinischen Praxis und in
Kliniken“ haben 15 Teilneh-
mende, unter anderemMedizi-
nische Fachangestellte aus Kin-
der-, Frauen- und Zahnarztpra-
xen, Kinderkrankenpflege so-
wie eine Kinderärztin und ein
Hausarzt die Fortbildung er-
folgreich abgeschlossen. Die
Fortbildung sei essenziell für
die Vernetzung der einzelnen
Akteure im Gesundheitswesen
gewesen, um eine bessere Ver-
sorgungvonunterstützungsbe-
dürftigen Familien zu errei-
chen, waren sich am Ende die

Teilnehmereinig.
Auch 2026 bieten die Frühen

Hilfen von Stadt und Landkreis
KasseldieseFortbildungan.Zur
Zielgruppe zählen alle im Ge-
sundheitswesen tätige Perso-
nen, unter anderem Hebam-
men, Haus-, Kinder-, Zahn- und
Frauenärztinnen und -ärzte so-
wie medizinische Fachange-
stellte in den Praxen. Zudem
können sich auch Physio-, Psy-
cho- oderErgotherapeutenund
Gesundheitsfachkräfte inKlini-
ken informieren.
Die kostenlose Fortbildungs-

reihe beginnt am Mittwoch, 4.
Februar 2026, mit der Vorstel-
lung der Frühen Hilfen und ih-
rer Netzwerkarbeit. In den fol-
genden Modulen (22. April, 19.
August und 4. November) geht

es unter anderem um Formen
und Tipps zur Gesprächsfüh-
rung sowie den Kinderschutz.
Beginn für die jeweils vierstün-
digen Veranstaltungen ist 14
Uhr. Veranstaltungsort ist das
Kreishaus (Wilhelmshöher Al-
lee 19−21). Die Fortbildung wird
gefördert durch das Land Hes-
sen sowie Stadt und Landkreis
Kassel. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. bar
Anmeldung: Silvia Nagy, Tel.

05 61/10 03 12 29, oder Maike
Reinholz,Tel. 05 61/787 51 52.

Fortbildung stärkt die Vernetzung im Gesundheitswesen
15 Fachkräfte schließen Qualifizierung der Frühen Hilfen erfolgreich ab

Erfolgreicher Abschluss: Teil-
nehmer der Fortbildung
„FrüheHilfen indermedizini-
schen Praxis und in Klini-
ken". LANDKREIS KASSEL/NH
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Sitzung desWahlausschusses am 16. Januar 2026

Am Freitag, dem 16. Januar 2026, findet um 19.00Uhr imGästeraum
des Rathauses eine öffentliche Sitzung desWahlausschusses der Stadt
Bad Karlshafen statt.
Einziger Tagesordnungspunkt:
Entscheidung über die Zulassung derWahlvorschläge zur Kommunal-
wahl am 15. März 2026
Bad Karlshafen, den 3. Januar 2026
gez. Krull
Gemeindewahlleiterin

Neuer Betriebsführer für TrinkwasserversorgungundAbwasser-
entsorgung in BadKarlshafen

Ab dem 1. Januar 2026wird dieWasserServiceKommunal GmbH (WSK)
für den Betrieb desWasserwerks und der Kläranlage in Bad Karlshafen
verantwortlich sein. Das schließt auch den Betrieb und die Instand-
haltung des Versorgungsnetzes und des Kanalnetzesmit ein. Für die
Bürgerinnen und Bürger ändert sich dadurch praktisch nichts: Alle
Ansprechpartner und Telefonnummern bleiben unverändert. Das gilt für
die Gebührenabrechnung, Bürgerfragen zur Ver- und Entsorgungssi-
tuation ihrer Grundstücke bis hin zu Störungsmeldungen. Das Personal
der bislang zuständigen Gelsenwasser-Tochter AWSGmbH (AWS) wird
komplett von derWSK übernommen. „Wir freuen uns, dass die Verwal-
tung der Stadt Bad Karlshafen uns ebenso vertraut wie der AWS. Nach
den 2024 gefassten formellen Beschlüssen durch die Stadtverordneten-
versammlung habenwir uns fast ein Jahr lang darauf vorbereitet, den
Übergang reibungslos zu gestalten.“, so Andreas Stumpf, kaufmänni-
scher Geschäftsführer derWSK. Sein technischer Kollege Rainer Roggatz
ergänzt: „Die sehr erfolgreiche Arbeit der AWS seit 2003 ist für uns
eine stabile Basis und gleichzeitig derMaßstab für unsere Arbeit in der
Zukunft!“
Alle zur Trinkwasserversorgung und zur Abwasserentsorgung notwendi-
gen Anlagen sind und bleiben im Eigentumder Stadt Bad Karlshafen. Die
WSK übernimmt vollständig den Dienstleistungsumfang der bisherigen
Betriebsführerin AWS. DieWSK aus Paderborn ist ein gemeinsames
Tochterunternehmen derWestfalenWeser Netz GmbHund der GEL-
SENWASSERAG. DieWSK ist 2024 gegründet worden und soll imOsten
vonNordrhein-Westfalen, imNorden vonHessen und imwestlichen
Niedersachsen Städte und Gemeinden imBetrieb rund umTrinkwasser-
versorgung und Abwasserentsorgung dienstleistend unterstützen.
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Hinweise zurGehwegreinigungund zumWinterdienst

Straßenmit nur einseitigemGehweg
Mit dem Jahreswechsel ändert sich auch in diesem Jahr wieder dieWin-
terdienstpflicht in Straßenmit einseitigen Gehwegen: Ab dem 1. Januar
2026 geht die Pflicht zumWinterdienst auf die Anlieger über, deren
Grundstücke amGehweg liegen.
Gemäß § 10 Abs. 2 der Straßenreinigungssatzung der Stadt Bad Karls-
hafen sind an Straßenmit nur einemGehweg
− in Jahrenmit gerader Endziffer (2026, 2028 …) die Eigentümer oder
sonstigen Verpflichteten der amGehweg liegendenGrundstücke
− in Jahrenmit ungerader Endziffer (2025, 2027 …) die Eigentümer oder
sonstigen Verpflichteten der demGehweg gegenüberliegendenGrund-
stücke
zur Durchführung desWinterdienstes verpflichtet.
AllgemeineHinweise zurGehwegreinigung/zumWinterdienst
Bitte beachten Sie, dass zur Gehwegreinigung auch die Laubbeseitigung
zählt. Gerade bei feuchterWitterung kann es durch feuchtes Laub zu
erheblicher Rutschgefahr kommen.
Achten Sie darauf, Ihre Straßenreinigungs- undWinterdienstpflicht –
vor allem die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte – ordnungsgemäß
durchzuführen, damit alle Verkehrsteilnehmer gefahrlos durch den
Winter kommen.
Alle Regelungen zur Gehwegreinigung und zumWinterdienst finden Sie
in der Straßenreinigungssatzung der Stadt Bad Karlshafen. Diese finden
Sie auf der Internetseite www.bad-karlshafen.de unter „Ortsrecht“.
FürRäumfahrzeuge: Fahrbahn freihalten
Im Rahmen desWinterdienstes der Stadt Bad Karlshafen kommt es
häufig in einigen Straßen dazu, dass die Räumfahrzeuge ihre Arbeit nicht
oder nur eingeschränkt verrichten können, da die notwendigen Durch-
fahrtsbreite nicht gewährleistet ist.
Beachten Sie daher bitte ausgeschilderte Halte- und Parkverbote und
achten Sie darauf, parkende Fahrzeuge so abzustellen, dass eine Rest-
breite der Fahrbahn neben abgestellten Fahrzeugen vonmindestens 3,05
Meter erhalten bleibt, umRäumfahrzeugen, Müllabfuhr und Rettungs-
kräften jederzeit eine Durchfahrt zu ermöglichen.
Bad Karlshafen, den 3. Januar 2026
Stadt Bad Karlshafen
– DerMagistrat –
gez. Dittrich
Bürgermeister

8 LOKALES 3. Januar 2026

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
06.01.2026 – Eberschütz
Blutspende vom DRK in der Diemeltalhalle, 15.45 Uhr–19.45 Uhr
09.01.2026 – Gottsbüren
Jahreshauptversammlung Angelverein
10.01.2026 – Gottsbüren
Seniorenneujahrstreffen
10.01.2026 – Eberschütz
Neujahrsempfang des VfB Eberschütz, ab 19.00 Uhr in der Diemeltalhalle im
Schützenraum
11.01.2026 – Gottsbüren
Gottesdienst mit Verabschiedung alter Kirchenvorstand
22.01.2026 – Gottsbüren
Seniorentreff, Dorfgemeinschaftshaus Gottsbüren, Beginn 17.00 Uhr

Hinweisbekanntmachung
Die Stadt Trendelburg macht hiermit bekannt, dass zum 01.01.2026 die
Gebührenordnung zur Friedhofsordnung in kraft tritt. Diese Satzung ist auf der
städtischen Homepage unter www.trendelburg.de – amtliche Bekanntmach-
ungen im Volltext veröffentlicht.
Trendelburg, den 01.01.2026
gez. Manuel Zeich
Bürgermeister

Ablesung der Wasseruhren der Stadt Trendelburg 2025
Inzwischen wurden in allen Ortsteilen digitale Wasserzähler eingebaut. Die
städtischen Mitarbeiter der Wasserversorgung fahren alle Ortsteile ab und
erfassen per Funk die Zählerstände.
Die Ablesung erfolgt am Montag dem 05.01.2026 und Dienstag dem 06.01.2026.
Eine Ablesung der Zählerstände durch die Eigentümer des Hauses ist somit nicht
mehr erforderlich.
Bei vereinzelten Objekten, in denen noch kein digitaler Wasserzähler verbaut
werden konnte, bitten wir Sie, uns den Zählerstand bis zum 07.01.2026 telefonisch
unter 05675 7499-22, per Mail an steueramt@trendelburg.de oder schriftlich in
der Nebenstelle der Stadt Trendelburg, Zur Burg 4, mitzuteilen.
Die Stadt Trendelburg wünscht Ihnen einen guten Rutsch in das Jahr 2026.
Trendelburg, den 17.12.2025
Der Magistrat der Stadt Trendelburg
gez. Manuel Zeich
Bürgermeister

Gottesdienste im Kirchenkreis Hofgeis-
mar-Wolfhagen, Sonntag, 04.01.2026
2. Sonntag nachWeihnachten
Der jeweils aktuelle Stand der Gottes-
dienste kann unter:www.kirchenkreis-
hofgeismar-Wolfhagen.de unter Gottes-
dienste und Veranstaltungen abgerufen
werden.

Kooperationsraum Nachbarschaft
Elbe-Ems:
Samstag, 10.01.2026, 18:00 Handglocken-
konzert & Andacht Ev. Kirche Naumburg
Pfarrerin Pille Heckmann-Talvar

Kooperationsraum Nachbarschaft
Wolfhagen-Erpetal:
09:30 Gottesdienst Ev. Kirche Ehringen
Prädikantin Christine Henkelmann
10:00 Gottesdienst&GottesdienstZuhause
mit Einzelsegnung Gemeindehaus Wolfha-
gen Pfarrerin Katharina Ufholz und Vikarin
Marie Raschner
11:00 Gottesdienst Ev. Kirche Viesebeck
Prädikantin Christine Henkelmann
Samstag, 10.01.2026 10:00 Aussendungs-
gottesdienst der Sternsinger Kath. Kirche
St. Maria Pfarrer Martin Jung und Pfarrer
Martin Fischer
Samstag, 10.01.2026 10:00 Bach-Kantate
Mitsing-Projekt mit Bezirkskantor Jan Wei-
ge Stadtkirche St. AnnaWolfhagen
Samstag, 10.01.2026 17:00 Gottesdienst
Seniorenzentrum Wolfhagen Vikarin Marie
Raschner

Kooperationsraum Nachbarschaft
OberesWarmetal:
17:00 Gottesdienst Ev. Kirche Burghasun-
gen Lektorin Rita Schlaugat
18:00 Gottesdienst Christophorus-Haus
Zierenberg Lektorin Rita Schlaugat

Kooperationsraum
Wilhelmsthal-Liebenau:
09:45 Gottesdienst Ev. Marien-Kirche Ehrs-
ten Pfarrer Frank Himmelmann
11:00 Gottesdienst Ev. Kirche Westuffeln
Pfarrer Frank Himmelmann
09:45 Gottesdienst Ev. Kirche Lamerden
Pfarrer David Seibel

Evangelische Gottesdienste
Kooperationsraum Nachbarn am
Reinhardswald:
09:30 Gottesdienst Ev. Kirche Hohenkir-
chen Pfarrer Holger Hermann
09:30 Gottesdienst Ev. Kirche Burguffeln
Lektorin Heidi Nebenführ
10:00 Gottesdienst Ev. St. Johanniskirche
Holzhausen Lektorin Gudrun Brede
11:00 Gottesdienst Ev. Stadtkirche St. Ge-
org Immenhausen Pfarrer Holger Hermann
11:00 Gottesdienst Ev. Kirche Udenhausen
Lektorin Heidi Nebenführ
11:15 Gottesdienst Ev. MarienbasilikaWil-
helmshausen Lektorin Gudrun Brede

Kooperationsraum Nordspitze:
09:30 Gottesdienst Ev. Kirche Sielen Pfarre-
rin Heidrun Goldbach
10:00 Gottesdienst Ev. Stephanuskirche
Bad Karlshafen Lektor Jens Reisgies
10:00 Gottesdienst Ev. Neustädter Kirche
Hofgeismar Pfarrerin Dr. Gabriele Kölling
10:30 Gottesdienst Ev. Kirche Eberschütz
Pfarrerin Heidrun Goldbach
10:45 Gottesdienst Ev. Brunnenkirche Hof-
geismar Prädikant P. Fröhlich
11:15 Gottesdienst Ev. Stadtkirche Hel-
marshausen Lektor Jens Reisgies

KooperationsraumWeserkirchen:
Samstag, 10.01.2026 18:00 Gottesdienst
für Sternsinger (kath./ev.) Ev. Kirche Ve-
ckerhagen Kath. Kirche / Team

Beverungen – Mit einem Hö-
hepunkt in der Abo-Reihe star-
tet die Kulturgemeinschaft Be-
verungen ins neue Jahr: Am
Donnerstag, 15. Januar, steht
„Der Graf von Monte Christo“
als Schauspiel mit Musik auf
demProgramm.
Beginn der Veranstaltung ist

um 20Uhr in der Stadthalle Be-
verungen.
Das Ensemble von theater-

lust., das schon mit „Die Päps-
tin“, „Marie Curie“ oder „Hilde-
gardvonBingen“aufderBever-
unger Bühne brillierte, präsen-
tiert die düstere Romanvorlage
um den unglücklichen und
rachsüchtigen Mann unter der
Regie von Thomas Luft in einer

Schauspielbearbeitung von Sa-
rahSilbermann.
Ein kostenfreier Einfüh-

rungsvortrag zum Stück be-
ginnt um 19.15 Uhr im Saal Be-
ver. Die Abendkasse öffnet am
Veranstaltungstag um 19 Uhr.
Karten für die Veranstaltung
gibt es ab 19 Euro, ermäßigt ab
13 Euro, jeweils inklusive Ge-
bühren. Sie sind erhältlich un-
ter kulturgemeinschaft-bever-
ungen.de, im Kulturbüro im
Service-Center Beverungen
(Weserstraße 16, Tel. 0 52 73/
39 22 23) sowie in allen ange-
schlossenen Vorverkaufsstel-
len. mai
Weitere Informationen auch

aufFacebookundInstagram

Monte Christo in
Beverungen

DerKreisfußballausschussHofgeismar-
Wolfhagenbedankt sichbeiderHNA
undderenMitarbeitern,allenSchieds-
richtern,Vereinsverantwortlichen,Spie-

lerinnen,Spielern,Trainern,Ersthelfern,
Zuschauern,MitarbeiterndesHFVund
KreisfußballausschüssenausdenNach-
barkreisenfürdieguteZusammenarbeit

unddasEngagement imFußball in2025
undwünschteinengutenStart ins Jahr
2026–selbstverständlichgesundund
verletzungsfrei! nh Foto: privat

Kreisfußballausschuss Hofgeismar-Wolfhagen bedankt sich

Bad Karlshafen – Der Betreu-
ungsverein Hofgeismar bietet
regelmäßig Beratungen zu Be-
treuungsrecht und Vorsor-
gethemen wie Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung,
Notvertretungsrecht für Ehe-
partner und Patientenverfü-
gung an. Die nächste Sprech-
stunde findet am Dienstag,

6. Januar, von 12 bis 14 Uhr im
RathausBadKarlshafenstatt.
Die Beratung richtet sich an

alle Interessierten sowie ehren-
amtliche Betreuer und Bevoll-
mächtigte.
Um Wartezeiten zu vermei-

den, bittet der Verein um An-
meldung unter Telefon 0 56 71/
50 05 52. mai

Beratung zum Thema
Betreuung

Calden–UnterdemMotto„Ge-
meinsam die Zukunft Caldens
gestalten“hatdie FreieWähler-
gemeinschaft Calden (FWG) in
ihrer Mitgliederversammlung
die Kandidatenliste für die
Kommunalwahl aufgestellt. 13
Personen stehen auf der Liste,
daruntererfahreneKandidaten
undneueGesichter.
Spitzenkandidat für die Cal-

dener FWG ist Kai-Uwe Dit-
trich, gefolgt von Norbert Ull-

rich, Sven-Oliver Dittrich, Tho-
mas Ebert, Jörg Ledderhose,
Jens Franke, Karsten Mauke,
Willfried Kahl, Hendrik Preuß,
Peter Köhler, Gerd Homburg,
UteMeisterundMatthiasKahl.
Die FWGwill sich laut Mittei-

lung für eine solide und zu-
kunftsorientierte Haushaltspo-
litik einsetzen und Calden als
attraktiven Standort zum Le-
benundArbeitenentwickeln.

ter

FWG Calden: Dittrich ist
Spitzenkandidat



Schmuck- & Antiquitätenankauf Kassel
Inh. A. Goman

Wir kaufen Goldschmuck jeglicher Art, auch defekt, ebenso wie Silberschmuck in allen Varianten 90/100/800/925

Ankauf von Goldschmuck aller Art:
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form), Colliers,
Medaillons, Golduhren (auch defekt) * bei Markenschmuck
PELZ + LEDERJACKEN Ankauf: Pelzmäntel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmuffs, Lederjacken ZU HÖCHSTPREISEN!

* Alle Ankäufe nur in Verbindung mit Gold. ** für besonderen Markenschmuck

Wir kaufen an:
Pelze, Felle, Mützen,
Schals, Lederjacken,
Ledertaschen, Dirndl,
Trachten, Geweihe,

Hummel, Goebel
Kristalle, Gläser,

Teller, Vasen, Geschirr,
Sets, auch einzeln.

Antike Möbel,
Ölgemälde, Bronzen,
Porzellan, Puppen,

Orientteppiche,
Instrumente,

Pianos, Orgeln,
Trompeten,

Charivari u.v.m.

Puppen zu Höchstpreisen
von 1.500,– €

Zahngoldsammelaktion!
Sie erhalten aktuell 20% mehr für

Ihr Zahngold.

• Parkmöglichkeiten
vor dem Haus

Ihre Vorteile
Kostenlose Beratung
Kostenlose
Wertschätzung
Transparente
Abwicklung

Bargeld sofort

Höchstpreise für
Taschen bis zu

4.500,– €

Lederschuhe

Höchstpreise für
Felljacken bis zu

2.800,– €

Wir zahlen
für Vorwerk-
staubsauer

bis zu
2.500,– € Perücken Besteck Zinn

Schmuck Münzen & Barren

Diamanten-Schmuck Zahngold

Für Pelze und Nerze
zahlen wir bis zu 12.000,– € *

Für Lederjacken zahlen wir
bis zu 3.500,– € *

Ankauf von Münzen aller Art

* In Verbindung mit Gold.

Abendgarderobe

Alte Weine & Spirituosen

Wir kaufen an:
Goldschmuck, Armbänder,
bevorzugt in breiter Form,
Ketten, Ringe, auch defekt,

Zahngold, mit und ohne
Zähne, Weißgold,

Goldmünzen, Thaler,
Medaillen, auch defekte,

Münzen, Goldbarren,
Nuggets, Schmelzgold,

Platin, Schmuck,
Schmelzplatin, Paladium,
Modeschmuck, vergoldet,

defekte Uhren

Wir kaufen auch größere
Mengen von Nachlässen

Nur 5 Tage gültig!

Wir zahlen
ZUR ZEIT bis zu

129,– EURO!
je Gramm ** (Gold)

2,80 Euro **
je Gramm (Silber)

Hummel

Wir kaufen Porzellan
mit Höchstpreisen bis zu 6.000,– €

Montag

05.01.
10–18 Uhr

Ankauftag
Dienstag

06.01.
10–18 Uhr

Ankauftag
Mittwoch

07.01.
10–18 Uhr

Ankauftag
Donnerstag

08.01.
10–18 Uhr

Ankauftag
Freitag

09.01.
10–18 Uhr

Ankauftag

Eisenwaren

Für Schmuckschatullen
zahlen wir bis 150 € extra - wir

kaufen auch Modeschmuck

ANKAUFS-AKTION
NUR 5 Tage GÜLTIG!

Nutzen Sie die Chance!

Frankfurter Straße 77 b – 34121 Kassel – Tel. 0561 99776496
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr

Wir kooperieren nicht mit anderen Goldankäufern und haben keine weiteren Filialen!
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Grebenstein/Zierenberg – Im
Alter von dreißig Jahren, im
Jahr 2010, vertonte der Norwe-
gerKimAndréArensenwie vie-
le Komponisten vor ihm das
Magnificat: Den LobgesangMa-
rias, nachdem ihr vom Erzen-
gel Gabriel die Geburt Christi
angekündigt wurde. Die Kreis-
kantorei Hofgeismar stellte das
40-minütigeWerkamWochen-
ende in zwei Konzerten in den
Stadtkirchen Grebenstein und
Zierenberg einer rund 300 Jah-
reälterenbarockenMagnificat-
Vertonunggegenüber.
Kurz und flott kamdie instru-

mentale Einleitung von Georg

Philip TelemannsMagnificat in
C daher und Bezirkskantor
Dirk Wischerhoff am Dirigen-
tenpult nahm den Schwung di-
rekt mit in den ersten Chor, in
dem die Sängerinnen und Sän-
ger der Kreiskantorei Hofgeis-
mar einenkraftvollenEinstand
indasKonzertgaben.
In schneller Folge lösten sich

Arien, Chöre und Duette ab.
rneutbewährtesichdasZusam-
menwirken der Kreiskantorei
mit der Kurpfalzphilharmonie
Heidelberg und den Solisten
Traudl Schmaderer (Sopran),
Rolf Sostmann (Tenor), Monika
Schmid (Alt)und JannoScheller

(Bass).Den JubelüberdasWeih-
nachtswunder inseinerganzen
barocken Pracht kosteten die
MusikerundSänger zur Freude
des Publikums in der voll be-
setzten Grebensteiner Kirche
voll aus.
Dass Kim André Arnesen den

Text vollkommen anders be-
leuchtet, wird schon in seiner
Instrumentierung deutlich.
Pauken und Trompeten finden
sich hier nicht, neben dem
Chor agieren Streicher sowie
Klavier (JuliaReingardt)undOr-
gel (Peer Schlechta). Arnesen
nimmt die Perspektive der jun-
genMaria ein, indem er die So-

loparts ausschließlich mit So-
pranstimme besetzt. Dass Gott
dieGewaltigenvomStuhl stößt
und die Niedrigen erhebt, wie
es imText heißt, ist für ihn zen-
tral: „Mein Magnificat ist ein
Gebet für die Kranken und Ar-
men, ein Lied um Hilfe und
Hoffnung fürdiejenigen,die zu
kämpfenhaben.“
Verhalten begann das Werk

indentiefenStreichern, immer
wieder hatten die Sänger diffi-
zile Einsätze im Pianissimo
ebenso zumeistern wie verein-
zelte dissonante Reibungen in
der ansonsten klassischen Har-
monik. Wunderbar organisch

fügte sich Traudl Schmaderer
zunächst in den Chorklang ein
bevor siederMaria imweiteren
Verlauf eine immer einfühlsa-
me Stimme verlieh. Im dritten
Teil sang Urte Wengst den So-
pran von der Empore aus ein.
Pulsierendes Tempo und etwas
Getöse gönnte das Magnificat
sich nur beim Erheben der
Niedrigen, mit dessen wuchti-
gem Orgelschluss einige Zuhö-
rer das Werk schon am Ende
wähnten.
Am Ende unterstrichen

Traudl Schmaderer und das En-
semble nochmals wunder-
schön denGebetscharakter der

Komposition, die genauso ver-
halten verklang wie sie begon-
nenhatte.
Das Konzert endete wieder

mit Pauken und Trompeten -
mit Johann Sebastian Bachs
Kantate „Unser Mund sei voll
des Lachens“, in der sich Sän-
ger,MusikerundSolistennoch-
mals glänzend aufgelegt prä-
sentierten. Am Ende heftiger,
nichtendenwollenderApplaus
und Standing Ovations für ein
musikalisch und klanglich
wunderbares Konzert mit er-
neut einer besonders spannen-
denProgrammgestaltung.

MARKUS LÖSCHNER

Marias Lobgesang überzeugt das Publikum
Weihnachtskonzerte der Kreiskantorei Hofgeismar sorgen für Begeisterung

Bewährtes Zusammenspiel: Sänger der Kreiskantorei Hofgeismar undMusiker der Kurpfalz-
philharmonie Heidelber.

Behielt den Überblick am Dirigentenpult: Bezirkskantor Dirk Wischerhoff.
FOTOS: MARKUS LÖSCHNER



Wir gedenken unserer langjährigen
Mitglieder

Klaus Ernst und Waltraud Weber
Klaus Ernst Weber war über viele Jahre ehrenamtlich in unserem
Sanitäts- und Rettungsdienst sowie in der Erste-Hilfe-Ausbildung
aktiv. Als Erste-Hilfe-Ausbilder hat er nicht nur zahlreiche Kurse
z. B. für Führerscheinanwärter gegeben, sondern vor allem auch
Schülerinnen und Schüler an den Schulen im Landkreis Kassel in
Sachen Erste-Hilfe ausgebildet. Seine Ehefrau Waltraud hat ihn
tatkräftig unterstützt und war als Schatzmeisterin für die
Ortsvereinigung Hofgeismar aktiv. Klaus und Waltraud Weber
waren mit dem Roten Kreuz eng verbunden. Sie haben sich um
das Rote Kreuz verdient gemacht.

Klaus Ernst Weber ist am 25.10.2025 für immer von uns
gegangen. Seine EhefrauWaltraud folgte ihmam03.12.2025.Wir
sind dankbar für das langjährige Engagement in unserem
Kreisverband und werden sie stets in unserer Erinnerung
behalten. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie der
Verstorbenen, den Angehörigen und den Freunden sowie allen,
die um Klaus und Waltraud Weber trauern.

Für den DRK-Kreisverband Hofgeismar e.V.

Sabine Fieseler
Kreisvorsitzende

Hofgeismar im Dezember 2025

DRK-Kreisverband Hofgeismar e.V.

Sebastian Dumke
Kreisgeschäftsführer

Am 1. Dezember 2025 verstarb

Siegfried Tromm
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter.
Herr Tromm war vom 1. Mai 1983 bis zum 31. August 2013 als Angestellter des Bauhofs der
Stadt Trendelburg tätig.
Mit Herrn Tromm verlieren wir einen hochgeschätzten Kollegen, der sich durch seinen Einsatz
und seine menschliche Art große Anerkennung erworben hat.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Seinen Angehörigen sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Nachruf

Manuel Zeich
Bürgermeister

Für den Magistrat
der Stadt Trendelburg

Johannes Burkhardt
Vorsitzender

Für den Personalrat
der Stadt Trendelburg

Wir gingen zusammen im Sonnenschein, wir gingen zusammen in Sturm und Regen,
niemals ging einer von uns allein auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von

meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Paten und Onkel

Ewald Gerke
* 5. Dezember 1954 † 17. Dezember 2025

Wir lassen dich in Liebe gehen:

Deine Christl
Carmen und Stefan

Silke und Matthias mit Marleen
Marga und Heiner

Klaus und Hildegard
Reinhold und Elisabeth
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 7. Januar 2026, um 14 Uhr von der Friedhofskapelle Deisel aus statt.

Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Mach dir um mich keine Sorgen.
Du wirst immer bei mir sein.

Ich werde dich nie vergessen.
Mit einem Lächeln im Gesicht schliefst du ein.

Wir lassen Dich in Liebe gehen:

Deine Anna
Kinder, Enkel und Urenkel

Karl Schützeberg
* 18. Februar 1937 † 15. Dezember 2025

Eine Familien-
Anzeige

in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde

und Bekannte.
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Trendelburg – Nach zehn Jah-
ren hat Dieter Uffelmann sei-
nen Posten als Vorstandsvorsit-
zenderdesSVTrendelburg1864
abgegeben. Während der Jah-
reshauptversammlung im
GasthausTextorwurdederVor-
standneugewählt.
In den zehn Jahren, in denen

Dieter Uffelmann den SV Tren-
delburg führte, förderte er
neue Sportangebote wie Yoga,
Basketball, Geländecrosslauf,

Krav Maga und Linedance. Das
wirkte sich sehr positiv auf die
Zahl der Vereinsmitglieder aus,
teilt der Sportverein mit. Uffel-
mann habe sich beim Landes-
sportbund und der Stadt Tren-
delburg stets für die Interessen
desSportvereinseingesetzt.
AusAltersgründenhat er sein

Amt nun abgegeben. Neuer
Vorsitzender ist jetzt Friedrich
Brandau, der mit überzeugen-
der Mehrheit gewählt wurde.

FriedrichBrandauist schonlan-
ge in derHSGund in der Karne-
valssparte engagiert. Als Vorsit-
zender des SV Trendelburg
wird er aus zeitlichen Gründen
leider seinen Vorstandsposten
inderHSGabgeben.
Es musste außerdem eine

neue zweite Kassenprüferin ge-
wählt werden. Dieses Amt be-
kleidet nun Monika Steffens.
Alle anderen Vorstandsmitglie-
derwurdeninihremAmtbestä-

tigtundwiedergewählt.
Währendder Jahreshauptver-

sammlung wurden auch Mit-
glieder geehrt: Doris Schmitt
und Karl Schmitt für ihre lang-
jährige aktive Tätigkeit im Ver-
ein, sie wurden zu Ehrenmit-
gliedernernannt.
Der SV Trendelburg hat auch

eine neue Internetseite: sport-
verein1864trendelburg.club-
desk.com/SV1864-Trendelburg/

ter

Uffelmann gibt Vorsitz ab
SV Trendelburg 1864 wählt und ehrt

Ehrung für Doris und Karl Schmitt, die für ihre langjährige ak-
tive ehrenamtliche Tätigkeit zu Ehrenmitgliedern ernannt
wurden.

Nach zehn Jahren als Vorsitzender des SV Trendelburg gibt
Dieter Uffelmann (links) sein Amt an Friedrich Brandau ab.

FOTO: CORINNA GOSSMANN/NH

Kreisteil Hofgeismar – ABC -
Altenberatungscentrum Hof-
geismar: Angebot für ältere
Menschen und ihre Angehöri-
gen aus Hofgeismar, Ahnatal,
Bad Karlshafen, Calden, Espe-
nau, Fuldatal, Grebenstein, Im-
menhausen, Liebenau, Rein-
hardshagen, Trendelburg, We-
sertal. Das Beratungsangebot
ist kostenfrei. Alle Informatio-
nen werden vertraulich behan-
delt. Auf Wunsch sind Hausbe-
suchemöglich. Kontakt: Alten-
beratungscentrum Hofgeismar
/NeueStr. 7-9 /Hofgeismar /Tel.:
05671-925116 / E-Mail: altenbera-
tungscentrum@t-online.de / In-
ternet: altenberatungscen-
trum.de
Allgemeine Sozial- und Le-

bensberatung: Die Beratungs-
stelle bietet Unterstützung bei
finanziellen Problemen, Fra-
gen zu Ansprüchen auf Sozial-
leistungenoderauch inschwie-
rigen Lebenssituationen wie
persönlichen Krisen, Konflik-
ten in der Beziehung oder der
Familie. Die Beratung ist kos-
tenfrei und vertraulich. Offene
Sprechzeiten sind Dienstag
und Donnerstag von 10 bis 12
Uhr und nach Vereinbarung.
Kontakt: Diakonisches Werk
Region Kassel, Birte Steiner-Si-
gel, Neue Straße 7-9 (Diakonie-
zentrum), Tel. 05671-920822, so-
zialberatung@dw-region-kas-
sel.de.
Ambulanter Hospizdienst

Hofgeismar:bietet ehrenamtli-
cheBegleitunginderletztenLe-
bensphase/SterbephaseundBe-
ratungzuhospizlichenundpal-
liativen Fragestellungen an.
Sprechzeiten: Mittwoch: 11 bis

12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis
18.30Uhr.Kontakt:NeueStraße
7-9 /Hofgeismar /Ansprechpart-
nerinnen: Dorothea Gebauer
und Silvia Frei / Tel.: 05671-
500551 (auch AB) / Email: hos-
pizdienst.hofgeismar@dw-regi-
on-kassel.de / Webseite: dw-re-
gion-kassel.de
ZentrumfürDemenz:DasAn-

gebot richtet sich anMenschen
mit Demenz und ihre Angehö-
rigen in Hofgeismar, Ahnatal,
Calden, Espenau, Fuldatal, Gre-
benstein, Immenhausen, Lie-
benau. Die Beratung ist kosten-
frei und vertraulich. Auf
Wunsch sind Hausbesuche
möglich. Sprechzeiten:Montag
und Mittwoch 10 bis 12 Uhr,
Donnerstag 16 bis 18 Uhr und
nach Vereinbarung. Kontakt:
Neue Str. 7-9 / Hofgeismar / Tel.:
05671-925116 / E-Mail: altenbera-
tungscentrum@t-online.de / In-
ternet: altenberatungscen-
trum.de
Betreuungsverein Hofgeis-

mar:wöchentlicheSprechstun-
den in den Räumlichkeiten im
DiakoniezentruminderNeuen
Straße 7-9: Dienstags 10 bis 12,
donnerstags 14 bis 15 Uhr. Die
Beratung richtet sichanalle eh-
renamtlich Betreuenden, Be-
vollmächtigte und Interessier-
te an den Themen Betreuungs-
recht, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung,
Patientenverfügung oder Ehe-
partnernotvertretung. Zur bes-
seren Planungwird umAnmel-
dunggebetenüberBetreuungs-
verein.Hofgeismar@ekkw.de
oder 05671 – 50 70 365.Weitere
Informationen: betreuungs-
verein-hofgeismar.de mai

Sozialdienste



Familienmedizin Hofgeismar
Dr. med.Annekatrin Martin

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Geriatie - Chirotherapie - Reisemedizin

Wir starten voll durch und freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit dir.

Dein Team
ADEMS

Ein neuer Anfang

HERZLICHENGLÜCKWUNSCH
ZURPRAXISERÖFFNUNG!

60

Haueda im Januar 2026

Unvergessliche Stunden haben wir anlässlich
unserer
DIAMANTENEN HOCHZEIT
erlebt.
Wir sagen herzlichen Dank für diese
schöne Zeit, für Blumen,
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten.

Günter und Erika Ehle

Familienanzeigen

Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Freyja Harms
Wir bedanken uns für die
wundervolle und einmalige Zeit
beim gesamten Team der
Entbindungsstation der
Kreisklinik Hofgeismar.

Es freuen sich die glücklichen Eltern

*11.12.2025 3970 g 54 cm

Ole und Annabell Harms und Schwester Hailie

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung Hofgeismar
Ungepflegte Grabstätten

Anlässlich einer Begehung der Friedhöfe Hofgeismar-Liebenauer Straße und
Gesundbrunnen in der Zeit von September bis November 2025, wurde festgestellt,
dass viele Grabstätten in ungepflegtem Zustand sind.
Nach § 12 Absatz 8 der Friedhofsordnung gelten bei Gräber, die länger als ein Jahr
in der Pflege vernachlässigt sind, folgende Regelungen:
Nach Ablauf von 6 Monaten nach Bekanntmachung kann die Friedhofsverwaltung
auf Kosten der/des Nutzungsberechtigten die Grabstätte in dem erforderlichen
Umfang abräumen, einebnen, begrünen lassen und/oder der/dem Nutzungs-
berechtigten das Nutzungsrecht entziehen.
Die Nutzungsberechtigten bzw. Angehörigen werden aufgefordert, die Pflege der
Grabstätten wieder aufzunehmen und die Gräber instand zu setzen. Nach Ablauf
von 6 Monaten gelten ohne weitere Ankündigungen die o. g. Regelungen.
Eine Veröffentlichung der Grabdaten ist nicht zulässig. Die Grabstätten wurden als
ungepflegt gekennzeichnet. Auskünfte werden auf Anfrage bei der Friedhofsver-
waltung Hofgeismar, Altstädter Kirchplatz 5 A, 34369 Hofgeismar unter der Tele-
fonnummer 0561 937821-181 erteilt.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Friedhofsverwaltung Hofgeis-
mar, Altstädter Kirchplatz 5 A, 34369 Hofgeismar schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Hofgeismar, den 17.12.2025

gez. Eichenberg
– Geschäftsführung –

Amtliche Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung Hofgeismar
Abgelaufene Nutzungsrechte an Grabstätten

Nach § 13, Abs. 1, Ziffer a und Abs. 2, Ziffer a, c, e der Friedhofsordnung sind einige
Nutzungsrechte von Grabstätten auf dem Friedhof Hofgeismar, Liebenauer Straße
und Hofgeismar-Gesundbrunnen abgelaufen.
Eine Veröffentlichung der Grabdaten ist nicht zulässig.
Die Grabstätten wurden entsprechend mit einem Hinweis gekennzeichnet.
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, sich bei der Friedhofsverwaltung Hof-
geismar, Altstädter Kirchplatz 5A, 34369 Hofgeismar unter der Telefonnummer
0561 937821-181 zu melden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Friedhofsverwaltung Hofgeis-
mar, Altstädter Kirchplatz 5 A, 34369 Hofgeismar schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Hofgeismar, den 17.12.2025

gez. Eichenberg
– Geschäftsführung –

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Stellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt

• Grebenstein
Stadt

• Habichtswald
Ehlen

• Hofgeismar
Stadt

• Wesertal
Gewissenruh
Gieselwerder
Gottstreu

• Naumburg
Altenstädt

• Wolfhagen
Ippinghausen
Stadt

• Trendelburg
Deisel

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Immowelt

Wohnungsvermietung

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

Bekanntschaften

Ich bin Gisela, 69 J., eine routinierte Au-
tofahrerin, gepflegt, schöne weibl. Figur
u. wünschemir wieder etwas Glück. Mei-
nen verstorbenen Mann habe ich bis zu-
letzt gepflegt u. wäre in guten wie in
schlechten Zeiten auch für Sie da. Wol-
len wir gemeinsam ins neue Jahr star-
ten u. noch viele schöne Jahre mitein-
ander erleben? PV Tel. 0176-34498406

Hannelore, 75 J., Witwe zu sein bedeutet
Einsamkeit u. diese möchte ich mit Ihnen
beenden. Ichhabemeinemverstorb.Mann
versprochen, nicht alleine zu bleiben u. su-
cheSie, einenaufricht. Partner,mitdem ich
allesbesprechenkann,Mahlzeitengemein-
sam genießen, Spaziergänge, kl. Ausflüge
mitmeinemAuto. PV Tel. 0176-56841872

Heike, 63 J., naturverbunden, mit
Top-Figur u. Freude am Kochen (aber lie-
ber für zwei). Welcher ehrl. Mann hat ein
Herz für mich u. wünscht sich eine hüb-
sche, treue Frau wie ich es bin? Dann
trau Dich, ruf jetzt üb. PV an u. lass 2026
unser Jahr werden. Tel. 0176-45986085

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Familienfreundliche
Haushaltshilfe gesucht :-)
Über uns:
- Junge Familie
- Nichtraucherhaushalt
- Keine Tiere
Anforderungsprofil:
- Saugen/Wischen Böden&Trep-
pe
- Staubwischen Zimmer/Schränke
- Reinigung Bäder
- KEIN Bügeln
- KEIN Wäschewaschen
Wir suchen:
- eine zuverlässige Hilfe imHaus-
halt
- auf Wunsch gerne mit 1-2 fes-
ten Tagen pro Woche (vormit-
tags)
- á 3-4 Stunden pro Tag (nach
Wunsch nach Vereinbarung)
- in 34369 Hofgeismar (Stadt,
kein Ortsteil)
Wir bieten:
- VB: 16,00 EUR / Std. (Auszah-
lungsbetrag brutto = netto)
- d.h. 16,00 EUR pro Std. werden
in vollem Umfang ausgezahlt, zu
100%, ganz ohne Abzüge!
- Wir übernehmen zusätzlich die
Anmeldung bei der Minijob-Zen-
trale (für Ihre und unsere Absi-
cherung)
- Damit Sie sorgenfrei sind, keine
Abzüge haben und u.a. Ihre Ren-
tenansprüche wachsen, über-
nehmen wir darüber hinaus zu
100% zusätzlich ALLE zu zahlen-
den Steuern & Abgaben. IHRE
VORTEILE:
- KV (Krankenversicherung)
- RV (Rentenversicherung)
- UV (Unfallversicherung)
- U1 (Umlageverfahren 1)
- U2 (Umlageverfahren 2)
- Einheitliche Pauschalsteuer
Wir freuen uns auf ein persönli-
ches Kennenlernen! Zuschr. un-
ter Z440344 an diese Zeitung

Wir suchen für unsere beiden
schönen Ferienhäuser in Hof-
geismar eine (zweite) Reini-
gungskraft. Tel. 0175427431

M I T M E N S C H E N .

Mit Demütigung
oder mit
Menschen?

Foto: K M Asad via ichTV

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Maximilian Eichler

Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1378
maximilian.eichler@hna.de

Sabine Reitz

Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

WOLFHAGEN

Herz-Experten informieren umfassend
in demneuen Ratgeber „Bluthochdruck:
Herz undGefäße schützen“

Kennen Sie Ihre
Blutdruckwerte?Blutdruckwerte?

NEU

Kostenfreies Exemplar:

Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellung

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914
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Zwiebelbraten vom Nacken, gefüllt 100 g 0,99
Zwiebelbraten vom Kotelett, gefüllt 100 g 1,09
Schnitzel aus der Oberschale 100 g 0,99
Gyros und Geschnetzeltes 100 g 0,89
Gemüsewurst (Kohlwurst) 100 g 0,99
Grützemett 500-g-Stück nur 2,99

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 06.01. bis 10.01.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – Freitag ab 11 Uhr
Haxen, ½ Hähnchen & Schnitzel XL
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind!
„dry aged”Roastbeef, T-Bone Steak, Flanksteak usw.

12 LOKALES 3. Januar 2026

Wir bedanken uns für das Vertrauen,
die Treue und Unterstützung in dieser

herausfordernden Zeit.
Allen Gästen, Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten wünschen wir einen guten,

gesunden Start ins Jahr 2026.

Erlenweg 2 | D-34369 Hofgeismar
info@ess-bar-hofgeismar.de
info@hotel-viktorosa.de
www.hotel-viktorosa.deTel. 05671 40854 Tel. 05671 7662060

Gerne verwöhnen wir Sie auch im neuen Jahr…
Tagungen, Jubiläen, Feiern und

Veranstaltungen jeglicher Art – noch freie Kapazitäten.
Reservieren Sie rechtzeitig!

Hofgeismar/Sababurg – Mit
der Idee einer Spendenaktion
hat sich der Schützenbezirk
Hofgeismar auf eine ganz be-
sondere Art im Tierpark Sabab-
urg verewigt: Die Schützen des
Bezirks Hofgeismar pflanzten
für ihre „Schützenallee“ im
TierparkSababurgeineweitere
Eiche. ImJahr2024habenmeh-
rere Vereine, die Schützenju-
gend sowie einige Einzelperso-
nen aus dem Schützenbezirk
Hofgeismar die Aktion ange-
fangen, im Tierpark Bäume zu
pflanzen.
Mittlerweile sind vier Eichen,

die aus der Baumschule Fricke
in Grebenstein stammen, in
der Nähe des Veckerhagener
Toresgepflanztworden.
AnjedemBaumwerdenSchil-

der angebracht, damit die
Pflanzaktion in Erinnerung
bleibt, heißt es in einer Mittei-
lung. Die in diesem Jahr ge-
pflanzte Eichewurde denKöni-
ginnen und Königen des Schüt-
zenbezirksgewidmet. ter

Neue Eiche für die Könige in der Schützenallee
Baumpflanzaktion des Schützenbezirks Hofgeismar

Baumpflanzaktion des Bezirksschützenmeisterin Schützen-
bezirk 14 Hofgeismar im Tierpark Sababurg .PRIVAT Baumpflanzaktion des Schützenbezirks im Tierpark Sababurg. FOTO: PRIVAT

Deisel – Die Evangelische Ju-
gend Hofgeismar-Wolfhagen
hat Verstärkung bekommen:
Kiana Plante ist seit dem15. No-
vember für die Kinder- und Ju-
gendarbeit in den Kirchspielen
Hümme,Trendelburg,Gottsbü-
ren und Bad Karlshafen verant-
wortlich. Sie tritt dieNachfolge

von Lucas Liebske an. Dieser
war am28. Septembernach sie-
ben Jahren im Kirchenkreis in
Deisel verabschiedet worden.
Er hat im Kirchenkreis Lübbe-
cke eine neue berufliche Hei-
matgefunden.
„Es ist toll, dass wir nach nur

sechsWochenVakanzdieStelle

ganz im Norden unseres Kir-
chenkreises besetzen konn-
ten“, freut sich Torsten Fiege,
Koordinator für die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen im
Kirchenkreis.
Kiana Plante stammt aus Hei-

ligenhaus im Rheinland und
hat Soziale Arbeit in Kassel stu-

diert. Erste Praxiserfahrungen
sammelte die 24-Jährige in der
Nachmittagsbetreuung von
Grundschülerinnen und -schü-
lern, bei Ferienangeboten und
in zahlreichenehrenamtlichen
Projekten.
Individuelle Stärken von Kin-

dern und Jugendlichen zu för-

dern ist ihr wichtig. Auch
bringtKianaPlanteeineLeiden-
schaft für Kreativität mit: Be-
rufsbegleitend absolviert sie ei-
ne kunstpädagogische Ausbil-
dung.
Offiziell wird Kiana Plante in

einem Gottesdienst am 1. März
2026 inDeiselbegrüßt. ter

Kiana Plante ist neue Gemeindereferentin
24-Jährige folgt auf von Lucas Liebske

Kiana Plante
Gemeindereferentin

Hofgeismar –GemeinsamPer-
spektivenfüreinegerechteund
lebenswerte Zukunft finden:
Unter diesem Motto hat die
Evangelische Akademie Hof-
geismar ihr neues Programm
für das erste Halbjahr 2026 ge-
staltet.
Dabei geht es unter anderem

um Verschwörungsmythen
und Kommunalwahl, Tier-
schutz und Wald, Lateinameri-
kaundSudan,ComicsundPod-

casts. Mehr als 20 Tagungen
und Exkursionen werden von
Januarbis Juniangeboten.
Angesichts globaler Krisen,

politischer Spannungen und
wachsender Ungleichheiten
sollen die Veranstaltungen laut
MitteilungRäumeöffnen.
ImMittelpunkt stehen Frage-

stellungen aus den Bereichen
TheologieundEthik, politische
Jugendbildung und Pädagogik,
Nachhaltigkeit und politische

Ökologie, Politik und Gesell-
schaft sowieKunstundKultur.
Hessische Kommunalwahl

2026 –was steht auf demSpiel?
Darum geht es bei einem On-
line-Seminar im März. Men-
schenrechte, Machtverhältnis-
seundeingerechterWandel im
Modesystem sollen in der „Just
Fashion Werkstatt“ beleuchtet
werden.
Ein Cartoonworkshop im Ja-

nuar unter der Frage „Wie geht

(s) Europa?“ richtet sich an jun-
ge Menschen. Der Workshop
soll dazu ermutigen, Märchen
zuentdecken.
Das vollständige Programm

gibt es online unter akademie-
hofgeismar.de.
Es kann auch kostenlos tele-

fonisch und per E-Mail bei der
Akadamie angefordertwerden:
Tel: 0 56 71/ 88 1100; E-Mail: aka-
demiehofgeismar@ekkw.de

ter

Dialog, Demokratie, Nachhaltigkeit
Evangelische Akademie Hofgeismar legt Halbjahresprogramm für 2026 vor

Hofgeismar – Anlässlich einer
Begehung der Friedhöfe Hof-
geismar-LiebenauerStraßeund
Gesundbrunnen inderZeit von
September bis November 2025
stellte die Friedhofsverwaltung
fest, dass viele Grabstätten in
ungepflegtemZustandsind.
Nach der Friedhofsordnung

gelten bei Gräbern, die länger

als ein Jahr in der Pflege ver-
nachlässigt sind, folgende Re-
gelungen: Nach Ablauf von
sechs Monaten nach Bekannt-
machung kann die Friedhofs-
verwaltung auf Kosten derNut-
zungsberechtigten die Grab-
stätte in dem erforderlichen
Umfang abräumen, einebnen,
begrünen lassen und/oder dem

Nutzungsberechtigten dasNut-
zungsrechtentziehen.

Pflegeaufnehmen

Die Nutzungsberechtigten
oder derenAngehörigewerden
aufgefordert, die Pflege der
Grabstätten wieder aufzuneh-
men und die Gräber instand zu

setzen, heißt es in einer Mittei-
lungderVerwaltung.
Die Grabstätten wurden als

ungepflegt gekennzeichnet.
Auskünfte werden auf Anfrage
bei der Friedhofsverwaltung
Hofgeismar, Altstädter Kirch-
platz5A,34369Hofgeismarun-
ter der Telefonnummer 05 61/
937 82 11 81erteilt. bar

Ungepflegte Grabstätten gekennzeichnet


